
Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Sitzung des Betriebsausschuss des EVB

Sitzungstermin: Dienstag, 06.11.2012, 17:00 Uhr

Ort, Raum: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

T a g e s o r d n u n g
Öffentlicher Teil

1 Begrüßung durch die Vorsitzende
 

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

3 Beschlussfassung über die Tagesordnung
 

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
04.09.2012
 

5 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 für 
den Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der Hansestadt 
Wismar
 

VO/2012/0612

6 Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0613

7 Abfallsatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0620

8 Sonstiges
 

Nichtöffentlicher Teil

1 Sonstiges
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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Frau 
Angelika Jörss
Ziegelstraße 22
23970 Wismar

Einladung 

Sehr geehrte Frau Jörss,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Betriebsausschuss des EVB ein.

Sitzungstermin: Dienstag, 06.11.2012, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung durch die Vorsitzende
 

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

3 Beschlussfassung über die Tagesordnung
 

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 04.09.2012
 

5 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 für den 
Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0612

6 Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0613

7 Abfallsatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0620

8 Sonstiges
 

Nichtöffentlicher Teil

1 Sonstiges
 

Mit freundlichen Grüßen 

Sabine Sturbeck
Vorsitzende des Betriebsausschusses
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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Herrn 
Peter Manthey
Schweriner Straße 44d
23970 Wismar

Einladung 

Sehr geehrter Herr Manthey,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Betriebsausschuss des EVB ein.

Sitzungstermin: Dienstag, 06.11.2012, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung durch die Vorsitzende
 

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

3 Beschlussfassung über die Tagesordnung
 

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 04.09.2012
 

5 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 für den 
Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0612

6 Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0613

7 Abfallsatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0620

8 Sonstiges
 

Nichtöffentlicher Teil

1 Sonstiges
 

Mit freundlichen Grüßen 

Sabine Sturbeck
Vorsitzende des Betriebsausschusses
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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Herrn 
Bernd Möller
Wiesenweg 89
23970 Wismar

Einladung 

Sehr geehrter Herr Möller,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Betriebsausschuss des EVB ein.

Sitzungstermin: Dienstag, 06.11.2012, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung durch die Vorsitzende
 

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

3 Beschlussfassung über die Tagesordnung
 

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 04.09.2012
 

5 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 für den 
Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0612

6 Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0613

7 Abfallsatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0620

8 Sonstiges
 

Nichtöffentlicher Teil

1 Sonstiges
 

Mit freundlichen Grüßen 

Sabine Sturbeck
Vorsitzende des Betriebsausschusses
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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Frau Prof. Dr.
Sabine Mönch-Kalina
Lübsche Straße 18
23669 Wismar

Einladung 

Sehr geehrte Frau Prof. Dr. Mönch-Kalina,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Betriebsausschuss des EVB ein.

Sitzungstermin: Dienstag, 06.11.2012, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung durch die Vorsitzende
 

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

3 Beschlussfassung über die Tagesordnung
 

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 04.09.2012
 

5 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 für den 
Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0612

6 Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0613

7 Abfallsatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0620

8 Sonstiges
 

Nichtöffentlicher Teil

1 Sonstiges
 

Mit freundlichen Grüßen 

Sabine Sturbeck
Vorsitzende des Betriebsausschusses
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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Herrn 
Sigfried Rakow
An der Niederung 4
23968 Wismar

Einladung 

Sehr geehrter Herr Rakow,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Betriebsausschuss des EVB ein.

Sitzungstermin: Dienstag, 06.11.2012, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung durch die Vorsitzende
 

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

3 Beschlussfassung über die Tagesordnung
 

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 04.09.2012
 

5 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 für den 
Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0612

6 Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0613

7 Abfallsatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0620

8 Sonstiges
 

Nichtöffentlicher Teil

1 Sonstiges
 

Mit freundlichen Grüßen 

Sturbeck
Vorsitzende des Betriebsausschusses
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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Frau 
Sabine Sturbeck
Dahlmannstraße 32
23966 Wismar

Einladung 

Sehr geehrte Frau Sturbeck,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Betriebsausschuss des EVB ein.

Sitzungstermin: Dienstag, 06.11.2012, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung durch die Vorsitzende
 

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

3 Beschlussfassung über die Tagesordnung
 

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 04.09.2012
 

5 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 für den 
Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0612

6 Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0613

7 Abfallsatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0620

8 Sonstiges
 

Nichtöffentlicher Teil

1 Sonstiges
 

Mit freundlichen Grüßen 

Sabine Sturbeck
Vorsitzende des Betriebsausschusses
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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Frau Prof. Dr.
Marion Wienecke
Hinter dem Rathaus 18
23966 Wismar

Einladung 

Sehr geehrte Frau Prof. Dr. Wienecke,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Betriebsausschuss des EVB ein.

Sitzungstermin: Dienstag, 06.11.2012, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung durch die Vorsitzende
 

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

3 Beschlussfassung über die Tagesordnung
 

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 04.09.2012
 

5 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 für den 
Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0612

6 Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0613

7 Abfallsatzung der Hansestadt Wismar
 

VO/2012/0620

8 Sonstiges
 

Nichtöffentlicher Teil

1 Sonstiges
 

Mit freundlichen Grüßen 

Sabine Sturbeck
Vorsitzende des Betriebsausschusses
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Nr.: VO/2012/0612

Status: öffentlich

Datum: 10.10.2012

Verfasser: Wäsch, Udo

Vorlage

Federführend:
68 Entsorgungs- und 
Verkehrsbetrieb

Beteiligt:
II Senator
03 Beteiligungsverwaltung

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 für den Entsorgungs- 

und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 06.11.2012 Betriebsausschuss 
des EVB

Vorberatung

Öffentlich 29.11.2012 Bürgerschaft der 
Hansestadt Wismar

Entscheidung

Beschlussvorschlag:
1. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar stellt den von der PricewaterhouseCoopers 
Aktiengesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft durch uneingeschränktes Testat bestätigten 
Jahresabschluss für den Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar (Anlage) fest. 
Das Jahresergebnis in Höhe von 2.352.727,78 € wird wie folgt verwendet:
Bereich Stadtverkehr:
Vortrag auf neue Rechnung:                 942.774,67 €
Ausschüttung an den Haushalt der
Hansestadt Wismar zum 20.12.2012:   700.000,00 €
Bereich Stadtentwässerung:
Vortrag auf neue Rechnung:                 470.150,47 €
Bereich Stadtreinigung:
Vortrag auf neue Rechnung:                 239.802,64 €

2. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die Entlastung der Betriebsleitung für das 
Wirtschaftsjahr 2011.

Begründung:
Für den Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar (EVB), bestehend aus den 
Bereichen Stadtreinigung, Stadtentwässerung und Stadtverkehr, ist ein gemeinsamer Jahresabschluss 
zu erstellen. Der Jahresabschluss 2011 wurde von der durch den Landesrechnungshof M-V bestellten 
PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft und mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk testiert (Anlage). 

Der Jahresabschluss 2011 des EVB weist einen Jahresgewinn in Höhe von 2.352.727,78 € aus. 
Nachfolgend sind die Ergebnisse pro Bereich dargestellt. 

- Stadtreinigung    239.802,64 €
- Stadtentwässerung    470.150,47 €
- Stadtverkehr 1.642.774,67 €



Das Jahresergebnis wurde insbesondere durch folgende Faktoren beeinflusst:

Mit Beschluss des Haushaltssicherungskonzeptes 2010 wurden dem EVB zum 01.01.2011 
Teilaufgaben des Bauamtes, die Straßen- und Grünflächenunterhaltung, übertragen. Für die im 
Zusammenhang mit der Aufgabenerbringung „Straßen- und Grünflächenunterhaltung“ anfallenden 
Kosten leistete die Hansestadt in gleicher Höhe Ausgleichszahlungen. 

Des Weiteren hat sich im Wirtschaftsjahr 2011 die Landkreisneuordnung zum 04. September 2011 
wesentlich auf die Aufgabenfelder des EVB ausgewirkt. Betroffen hiervon sind die 
Aufgabenerbringungen im ÖPNV und in der Abfallentsorgung. Die Mitarbeiter der Bereiche 
Abfallentsorgung und ÖPNV wechselten kraft Gesetz ab dem 04.09.2011 zum neuen Landkreis 
Nordwestmecklenburg als Arbeitgeber, erbrachten jedoch weiterhin im Rahmen der Abordnung 
Leistungen für den EVB.

Für die Rückübertragung von Aufgaben der Abfallentsorgung wurde bereits in 2011 eine öffentlich-
rechtliche Vereinbarung zwischen dem Landkreis Nordwestmecklenburg und der Hansestadt Wismar 
geschlossen. Aus dieser geht u. a. hervor, dass in 2012 mit den entsprechenden Arbeitnehmern 
individualvertragliche Überleitungsvereinbarungen abgeschlossen werden, nach denen die Hansestadt 
Wismar wieder an die Stelle des Arbeitgebers tritt. 

Die Aufgabenerbringung im städtischen Linienverkehr fiel ebenfalls zum 04.09.2011 in den 
Zuständigkeitsbereich des Landkreises Nordwestmecklenburg. Jedoch hat der EVB im Rahmen der 
vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft die Aufgaben bis zum 31.12.2011 vollumfänglich erfüllt.

Mit Beschluss der Bürgerschaft vom 26.05.2011 wurde dem EVB zusätzlich die Aufgabe der 
Parkraumbewirtschaftung übertragen. Im Wirtschaftsjahr 2011 betraf dies zunächst die pachtweise 
Bewirtschaftung einer Parktiefgarage sowie die vorbereitenden Maßnahmen zur Umsetzung des 
Parkraumkonzeptes in der Altstadt.

Im Bereich Stadtreinigung sind die zu entsorgenden Abfallmengen gegenüber dem Vorjahr 
gleichbleibend geblieben. Der Marktpreis für Altpapier hat sich weiter erholt, so dass hieraus positive 
Ergebnisauswirkungen entstanden (+55 T€ bzw. +38%).

Die Erlöse aus Straßenreinigungsgebühren sind bei konstanten Gebührensätzen um ca. 4 % leicht 
gesunken. Verursacht werden die schwankenden Gebühreneinnahmen durch Straßenbaumaßnahmen, 
da für die Zeit der Baumaßnahmen die Straßenreinigung und die entsprechende Gebührenberechnung 
ausgesetzt wird.  

Im Bereich Stadtentwässerung lagen 2011 die Erlöse aus der Entwässerung bei unveränderten 
Gebührensätzen um 87 T€ (+1,1%) über denen des Vorjahres. Hauptursache hierfür war der Zuwachs 
der abgerechneten Abwassermenge.

Im Bereich Stadtverkehr sind die Erlöse gegenüber dem Vergleichszeitraum aufgrund der Erhöhung 
der Beförderungsentgelte zum 01. Januar 2011 bei nahezu unveränderten Fahrgastzahlen um 73 T€ 
(+3,6%) gestiegen. 

Bereichsübergreifend wirkten sich die Erhöhung der Kraftstoffpreise sowie die Tariferhöhungen im 
TVÖD Kosten steigernd aus.

Das Ergebnis des Bereiches Stadtverkehr wird wesentlich von dem Beteiligungsergebnis der 
Stadtwerke Wismar GmbH beeinflusst. Der Bereich Stadtverkehr schließt das Wirtschaftsjahr 2011 
mit einem Jahresgewinn i. H. v. 1.642.774,67 € ab. Die Verwaltung schlägt der Bürgerschaft vor, aus 
dem Jahresergebnis 2011 des Bereiches Stadtverkehr eine Ausschüttung i. H. v. 700.000 € an den 
städtischen Haushalt zu beschließen. 



Die Verwaltung schlägt der Bürgerschaft weiterhin vor, aus dem Jahresergebnis 2011 den 
verbleibenden Betrag den Gewinnrücklagen zuzuführen. Dieser Betrag ergibt sich aus dem 
Jahresergebnis des Bereiches Stadtverkehr abzüglich der geplanten Ausschüttung i. H. v. 700.000 €. 

Die Rücklage soll insbesondere zur Tilgung offener Verbindlichkeiten sowie für notwendige 
Investitionen zur Umsetzung des von der Bürgerschaft beschlossenen Parkraumkonzeptes verwendet 
werden. 

Finanzielle Auswirkungen (Alle Beträge in Euro):

Durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen voraussichtlich folgende finanzielle 
Auswirkungen auf den Haushalt:

  x Keine finanziellen Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen gem. Ziffern 1 - 3

1. Finanzielle Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von 

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr (bei Bedarf):

2. Finanzielle Auswirkungen für das Folgejahr / für Folgejahre

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von



Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das Folgejahr / für Folgejahre (bei Bedarf):

3. Investitionsprogramm

  x Die Maßnahme ist keine Investition

Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm enthalten

Die Maßnahme ist eine neue Investition 

4. Die Maßnahme ist:

neu freiwillig
eine Erweiterung   x Vorgeschrieben durch: 

§ 22 der Kommunalverfassung M-V 
i.V.m. § 5 der 
Eigenbetriebsverordnung M-V

Anlage/n:

Der Bürgermeister

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)



 

 

 

 

  

Testatsexemplar 

Hansestadt Wismar 
Der Bürgermeister 

Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb 

Wismar 

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2011 

und Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2011 
 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 



 

 

"PwC" bezeichnet in diesem Dokument die PricewaterhouseCoopers Aktiengesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, die eine Mitgliedsgesellschaft der PricewaterhouseCoopers 

International Limited (PwCIL) ist. Jede der Mitgliedsgesellschaften der PwCIL ist eine rechtlich selbstständige Gesellschaft. 
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Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb                                 Anlage I 
1 

________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

 Lagebericht 2011 

 

Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2011 

 
 

A Geschäftsverlauf und Rahmenbedingungen 

 

I Rahmenbedingungen 

 

Der Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb (EVB) ist ein Eigenbetrieb der Hansestadt 

Wismar i.S.d. § 1 Abs. 1 EigVO. Die Aufgabenfelder des EVB liegen in der Gewähr-

leistung der Abfallwirtschaft, der Straßenreinigung einschließlich des Winterdiens-

tes, der Grünflächenunterhaltung, der Abwasserentsorgung und –reinigung, der 

Straßenunterhaltung, des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) sowie der 

Parkraumbewirtschaftung innerhalb der Hansestadt Wismar. In den Bereichen Ent-

sorgung und ÖPNV erfüllte der EVB bis zum 04.09.2011 die Pflichten des öffentlich-

rechtlichen Entsorgungs- bzw. Aufgabenträgers. Danach gingen diese durch die 

Bestimmungen des Landkreisneuordnungsgesetzes M-V (LNOG M-V) auf den neu-

en Landkreis Nordwestmecklenburg über. 

 

Das Stadtgebiet erstreckt sich auf ca. 42 km2. Zum 31.12.2011 wurden 44.398 Ein-

wohner gezählt, die ihren Haupt- bzw. Nebenwohnsitz in der Hansestadt Wismar 

haben. 

  

II Geschäftsverlauf 

 

Das Wirtschaftsjahr 2011 konnte mit einem sehr guten Ergebnis von T€ 2.353 ab-

geschlossen werden. Dieses verteilt sich wie folgt auf die einzelnen Bereiche: 

Bereich Erträge Aufwendungen davon Ergebnis der Jahresergebnis

gewöhnlichen  Ge-

schäftstätigkeit

SR 7.479.098 7.239.295 253.544 239.803

Vorjahr 6.254.362 6.238.130 37.890 16.232

SEW 10.699.700 10.229.550 472.889 470.150

Vorjahr 9.216.689 8.542.802 682.839 684.386

SV 5.180.207 3.537.432 1.644.514 1.642.775

Vorjahr 4.703.588 3.629.571 1.080.743 1.074.017

EVB gesamt 23.359.005 21.006.277 2.370.947 2.352.728

Vorjahr 20.174.639 18.410.503 1.801.472 1.774.635

2011

 



Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb                                 Anlage I 
2 

________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

 Lagebericht 2011 

Mit Beschluss des Haushaltssicherungskonzeptes 2010 vom 30. September 2010 

wurden dem EVB zum 01.01.2011 Teilaufgaben des Bauamtes (Abteilung Bauun-

terhaltung) übertragen. Es handelt sich hierbei um die Bereiche der Straßen- sowie 

der Grünflächenunterhaltung. Erstgenannter wurde dem Bereich Stadtentwässerung  

und Zweitgenannter dem Bereich Stadtreinigung zugeordnet. Bestandteil der Abtei-

lung Straßenunterhaltung ist bereits zu diesem Zeitpunkt die Bewirtschaftung der 

Parkscheinautomaten. 

 

Des Weiteren hat sich im Wirtschaftsjahr 2011 die Landkreisneubildung zum 04. 

September 2011 wesentlich auf die zukünftigen Aufgabenfelder des EVB ausge-

wirkt. Betroffen hiervon sind die Aufgabenerbringungen im ÖPNV und in der Abfall-

entsorgung. Träger für beide Aufgabenbereiche ist nunmehr der neue Landkreis 

Nordwestmecklenburg.  

 

Für die Rückübertragung einzelner Aufgaben der Abfallentsorgung wurde in 2011 

eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen dem neuen Landkreis und der 

Hansestadt Wismar geschlossen. Aus dieser geht u.a. hervor, dass in 2012 mit den 

entsprechenden Arbeitnehmern individualvertragliche Überleitungsvereinbarungen 

abgeschlossen werden, nach denen die Hansestadt Wismar wieder an die Stelle 

des Arbeitgebers tritt. In der Übergangszeit bis zum 30.06.2012 werden die Arbeit-

nehmer vom Landkreis an den EVB abgeordnet.  

 

Die Aufgabenerbringung im städtischen Linienverkehr fiel ebenfalls zum 04.09.2011 

in den Zuständigkeitsbereich des Landkreises Nordwestmecklenburg. Jedoch hat 

der EVB im Rahmen der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft die Aufgaben bis 

zum 31.12.2011 vollumfänglich erfüllt. Ab dem 01.01.2012 ging diese Aufgabe an 

den Eigenbetrieb Nahverkehr Nordwestmecklenburg über.  

 

Mit Beschluss der Bürgerschaft vom 26.05.2011 wurde dem EVB zusätzlich die 

Aufgabe der Parkraumbewirtschaftung in der Hansestadt Wismar übertragen. Im 

Wirtschaftsjahr 2011 betraf dies zunächst die pachtweise Bewirtschaftung einer 

Parktiefgarage sowie die vorbereitenden Maßnahmen zur Umsetzung des Park-

raumkonzeptes zum ruhenden Verkehr Altstadt Wismar. 
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Die zu entsorgenden Abfallmengen sind gegenüber dem Vorjahr gleichbleibend. Der 

Marktpreis für Altpapier hat sich weiter erholt, so dass hieraus positive Ergebnis-

auswirkungen entstehen.  

 

Der Abwasseranfall auf der Kläranlage stieg gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 

155 Tm³. Diese Mehrungen erforderten weitere Optimierungsmaßnahmen hinsicht-

lich der Reinigungsleistung der Kläranlage.   

 

Die Umsatzerlöse aus dem Fahrbetrieb konnten im Bereich Stadtverkehr aufgrund 

der Tariferhöhungen zum 1. Januar 2011 gesteigert werden. Die neuen Fahrpreise 

wirkten sich nicht negativ auf die Anzahl der beförderten Personen aus. Demgegen-

über gab es weitere Rückgänge bei den Ausgleichsleistungen für die Beförderung 

schwerbehinderter Menschen. Aus der Beteiligung an der Stadtwerke Wismar 

GmbH konnten im Wirtschaftsjahr 2011 Erträge von 2.550 T€ erzielt werden.   

 

 

B Lage des Unternehmens 

 

I Ertrags- und Finanzlage 

 

Der EVB schließt das Wirtschaftsjahr 2011 mit einem Ergebnis von 2.352.727,78 € 

ab. Wesentliche Abweichungen gegenüber dem geplanten Jahresgewinn von 

790 T€ ergeben sich insbesondere aus der höheren Ausschüttung der Stadtwerke 

Wismar GmbH (Ist 2.550 T€; Plan 1.530 T€). Die Mitarbeiter der Bereiche Abfallent-

sorgung und Stadtverkehr wechselten kraft Gesetz ab dem 04.09.2011 zum neuen 

Landkreis Nordwestmecklenburg als Arbeitgeber, erbrachten jedoch weiterhin im 

Rahmen der Abordnung Leistungen für den EVB. Dieser Umstand war zum Pla-

nungszeitpunkt nicht bekannt. Resultierend aus der Umgruppierung der Personal-

kosten dieser Bereiche zu den bezogenen Leistungen aufgrund der durch das 

Landkreisneuordnungsgesetz (LNOG M-V) bewirkten Änderungen ab dem Monat 

September 2011 stiegen die vorgenannten Aufwendungen im Wirtschaftsjahr 2011 

um 1.087 T€ an. Im Gegensatz dazu sanken die Personalaufwendungen entspre-

chend. Darüber hinaus lagen die Zinsaufwendungen aufgrund ausgesetzter Investi-

tionstätigkeit in den von der Landkreisneuordnung betroffenen Bereichen mit 320 T€ 

unter dem Planansatz.  
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1. Stadtreinigung 

 

Ertragslage: 

Im Bereich Stadtreinigung beträgt das Ergebnis für das Jahr 2011 239.802,64 €.  

 

Zur Mengen- und Tarifstatistik wird auf die Seite 16 verwiesen. 

 

Die Erlöse wurden im Wesentlichen erzielt durch die Abfallentsorgung (3.539 T€; VJ 

3.561 T€), die Straßenreinigung (1.572 T€; VJ 1.642 T€), den Containerdienst (159 

T€; VJ 163 T€), die Aufgabenerfüllung gemäß der Verpackungsverordnung (144 T€; 

VJ 170 T€) sowie durch die Vermarktung von Altpapier (200 T€; VJ 145 T€). 

 

Der zu entsorgende Haus- und Gewerbemüll ist gegenüber dem Vorjahr gleichblei-

bend, so dass auch die Erlöse aus den Abfallgebühren nicht vom Vorjahresergebnis 

abweichen.  

 

Die Erlöse aus den Straßenreinigungsgebühren sind bei konstanten Gebührensät-

zen um ca. 4 % (70 T€) gesunken. Dies resultiert aus Gebührenausfällen aufgrund  

verstärkter Bautätigkeit im Reinigungsgebiet. 

 

Der EVB ist Vertragspartner des DSD für die Papiersammlung im Gebiet der Han-

sestadt Wismar. Die Entwicklung der Marktpreise führte bei der Vermarktung des 

Altpapiers zu einem Erlössprung von 55 T€ (+38 %).   

 

Die sonstigen betrieblichen Erträge stiegen im Wirtschaftsjahr 2011 um 1.184 T€ an. 

Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um die Ausgleichszahlungen der Hanse-

stadt Wismar für die im Zusammenhang mit der Grünflächenunterhaltung anfallen-

den Kosten. Aufwendungen sind in etwa gleicher Höhe entstanden.  

 

Der Aufwand für Material und bezogene Leistungen erhöhte sich gegenüber dem 

Vorjahr um insgesamt 869 T€. Hierin enthalten ist die bereits dargestellte Umgrup-

pierung der Personalkosten zu den Aufwendungen aus bezogenen Leistungen in 

Höhe von 503 T€ aufgrund der Landkreisneuordnung.  
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Durch die neu hinzugekommene Abteilung Grünflächenunterhaltung erhöhten sich 

die Aufwendungen für bezogene Leistungen gegenüber dem Vorjahr um weitere 

278 T€. Hinsichtlich dieser Kosten erfolgte ein Ausgleich durch die vorgenannten 

Erstattungsleistungen der Hansestadt Wismar. Des Weiteren führte die ausgesetzte 

Investitionstätigkeit bezüglich neuer Fahrzeuge und somit die längere Nutzungs-

dauer der im Bestand vorhandenen Fahrzeuge zu steigenden Materialaufwendun-

gen für die Eigenreparatur in Höhe von 86 T€ (+29 %). Die Entwicklung der Kraft-

stoffpreise führte zu einer Kostensteigerung um 70 T€ (+25 %) gegenüber dem Vor-

jahr. Durch die günstigen Witterungsverhältnisse im Winter 2011 konnten für Salz 

und andere Streumaterialien gegenüber dem Vorjahr 139 T€ (-78 %) eingespart 

werden. Kosten steigernd standen die Ausgaben für fremdbezogene Instandhaltun-

gen (119 T€; VJ 87 T€) gegenüber.  

 

Im Bereich Stadtreinigung wird der TVöD angewandt. Die Kosten für Löhne und 

Gehälter stiegen tarifbedingt ab dem 01.01.2011 um 0,6 % und ab dem 01.08.2011 

um 0,5 %. Der Mitarbeiterbestand stieg durch die Aufgabenübertragung der Abtei-

lung Öffentliches Grün zum 01.01.2011 um 17 Mitarbeiter. Gleichzeitig sank die 

Mitarbeiterzahl durch die Auswirkungen des LNOG M-V zum 04.09.2011 um 39 Mit-

arbeiter. 

 

Finanzlage: 

Die Liquidität ist im Bereich Stadtreinigung durch Gebühreneinnahmen und -soweit 

notwendig- Kreditaufnahmen gegenwärtig und zukünftig gesichert. Das Gesamtin-

vestitionsvolumen bei den Sachanlagen lag im abgelaufenen Wirtschaftsjahr bei 

1.326 T€. Den Investitionen stehen Kreditneuaufnahmen von 1.000 T€ gegenüber. 

Die Investitionstätigkeit bezog sich im Wesentlichen auf den Neubau einer Fahr-

zeughalle. Die Zahlungsfähigkeit des Bereiches war jederzeit gegeben.  

 

2. Stadtentwässerung 

 

Ertragslage: 

Für das Wirtschaftsjahr 2011 beträgt das Ergebnis des Bereiches Stadtentwässe-

rung 470.150,47 €.  



Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb                                 Anlage I 
6 

________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

 Lagebericht 2011 

Zur Mengen- und Tarifstatistik wird auf die Seiten 17 und 18 verwiesen. 

 

Im Bereich Stadtentwässerung wurden durch die Abwasserentsorgung und –

reinigung Umsatzerlöse von 7.794 T€ (VJ 7.707 T€) erzielt. Die der Berechnung 

zugrunde liegende Abwassermenge ist gegenüber dem Vorjahr um 19 Tm3 auf 

2.706 Tm³ gestiegen. Wir gehen auch zukünftig von einem konstanten Abwasservo-

lumen von 2.700 Tm³ aus.  

 

Im Bereich Stadtentwässerung stiegen die sonstigen betrieblichen Erträge in 2011 

um 1.475 T€ an. Grund hierfür sind im Wesentlichen die Ausgleichszahlungen der 

Hansestadt Wismar für die im Zusammenhang mit der Straßenunterhaltung anfal-

lenden Kosten. Durch diese Erstattungsleistungen wurde der damit zusammenhän-

gende Aufwand weitestgehend gedeckt. Eine weitere Steigerung der sonstigen be-

trieblichen Erträge konnte durch die in 2011 neu hinzugekommene Bewirtschaftung 

der Parkscheinautomaten erreicht werden. Es wurden Einnahmen in Höhe von 331 

T€ realisiert.  

 

Die zu reinigende Abwassermenge auf der Kläranlage Wendorf stieg auf 4.058 Tm³ 

(+155 Tm³; siehe technische Kennzahlen). Diese Mengenmehrungen sind u. a. 

Grund für den Anstieg der Ausgaben für Reparaturmaterial, -leistungen und In-

standhaltungen gegenüber dem Vorjahr um insgesamt 935 T€. Die Kostensteige-

rung ergibt sich im Wesentlichen aus erhöhtem Reparaturbedarf auf der Kläranlage 

in Höhe von 191 T€ (VJ 147 T€), höheren Zuführungen zu den Instandhaltungs-

rückstellungen im Wirtschaftsjahr 2011 (228 T€; VJ 63 T€) und aus den aus der 

Übertragung der Aufgaben der Abteilung Straßenunterhaltung entstandenen Repa-

ratur- und Instandhaltungsaufwendungen in Höhe von 638 T€, welche durch die 

vorgenannten Erstattungsleistungen der Hansestadt Wismar ausgeglichen wurden. 

 

Darüber hinaus stiegen die Aufwendungen für Material und bezogene Leistungen 

gegenüber dem Vorjahr um 579 T€ an. Grund hierfür ist im Wesentlichen der durch 

die neu hinzugekommene Aufgabe der Unterhaltung der Straßenbeleuchtung erhöh-

te Bedarf an Elektroenergie (622 T€, VJ 229 T€) sowie der erhöhte Verbrauch von 

sonstigem Hilfsmaterial (360 T€, VJ 320 T€) und der Anstieg der Aufwendungen für 

bezogene Leistungen um 91 T€ (+131 %).  
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Die genannten Kosten wurden ebenfalls durch die Ausgleichsleistungen der Hanse-

stadt Wismar gedeckt. 

 

Im Bereich der Stadtentwässerung wird ebenfalls der TVöD angewendet. Die Kos-

ten für Löhne und Gehälter stiegen auch in diesem Bereich tarifbedingt ab dem 

01.01.2011 um 0,6 % und ab dem 01.08.2011 um 0,5 %. Der Mitarbeiterbestand 

stieg durch die Aufgabenübertragung der Abteilung Straßenunterhaltung um 10 Mit-

arbeiter.  

 

Finanzlage: 

Die Liquidität ist im Bereich Stadtentwässerung durch Gebühreneinnahmen, Beiträ-

ge und - soweit notwendig - Kreditaufnahmen gegenwärtig und zukünftig gesichert. 

Investitionen wurden bisher aus der laufenden Geschäftstätigkeit realisiert, aber 

auch zum Teil durch Kreditaufnahmen gedeckt. Das Gesamtinvestitionsvolumen lag 

im abgelaufenen Wirtschaftsjahr bei 1.976 T€ (VJ 3.260 T€) und betraf im Wesentli-

chen die Verbesserung des Kanalsystems. Es erfolgte eine Kreditneuaufnahme in 

Höhe von 500 T€, zwei Darlehen wurden umgeschuldet. Die Zahlungsfähigkeit des 

Bereiches war jederzeit gegeben.  

 
 

3. Stadtverkehr 

 

Ertragslage: 

Der Bereich Stadtverkehr schließt das Wirtschaftsjahr 2011 mit einem Gewinn von 

1.642.774,67 € ab. 

 

Zur Mengen- und Tarifstatistik wird auf die Seiten 19 und 20 verwiesen. 

 

Die Umsatzerlöse setzen sich zusammen aus dem Fahrscheinverkauf (1.402 T€; VJ 

1.353 T€), FAG-Mitteln (425 T€; VJ 415 T€), Ausgleichszahlungen für die Beförde-

rung Schwerbehinderter (149 T€; VJ 160 T€), Ausgleichszahlungen für die Beförde-

rung von Schülern und Auszubildenden (53 T€; VJ 55 T€) sowie sonstige Fahrten 

(52 T€; VJ 62 T€). 



Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb                                 Anlage I 
8 

________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

 Lagebericht 2011 

Die gestiegenen Erlöse aus dem Fahrscheinverkauf ergeben sich hauptsächlich aus 

der Fahrpreiserhöhung zum 01.01.2011. Diese Entgelterhöhungen hatten keine 

wesentlichen Fahrgastverringerungen zur Folge.  

 

Eine in 2010 durchgeführte gutachterliche Erhebung ergab, dass der Anteil schwer-

behinderter Menschen an den gesamten beförderten Personen gesunken ist. Dies 

wirkt sich auch im Berichtsjahr aus. Es ergibt sich in 2011 gegenüber dem Vorjahr 

eine um 11 T€ gesunkene Ausgleichsleistung.  

 

Der Aufwand für Material und bezogene Leistungen stieg auf 1.309 T€ (+597 T€). 

Wesentlich für diesen Anstieg ist die Zuordnung der Personalkosten in Höhe von 

583 T€ zu den bezogenen Leistungen für die ab dem 04.09.2011 dem Landkreis 

Nordwestmecklenburg zugehörigen Mitarbeiter. Infolge der Energiepreissteigerun-

gen erhöhten sich die Ausgaben für Dieselkraftstoff (251 T€; +15 %) und Erdgas 

(179 T€; +6 %) in 2011 trotz in etwa gleichgebliebener absolvierter Fahrplankilome-

tern. Aufgrund des fortschreitenden durchschnittlichen Alters des Flottenbestandes 

und aufgrund der durch die Landkreisneuordnung ausgesetzten Investitionstätigkeit 

erhöhten sich die Aufwendungen für die Inanspruchnahme von fremden Werkstätten 

von 73 T€ im Vorjahr auf 88 T€ im Wirtschaftsjahr 2011.  

 

Ab dem 01.07.2011 wurde dem EVB im Rahmen des Parkraumkonzeptes die Be-

wirtschaftung einer Parktiefgarage übertragen. Erträgen in Höhe von 36 T€ standen 

Aufwendungen in Höhe von 63 T€ gegenüber.  

 

Im Bereich Stadtverkehr wird der Tarifvertrag Nahverkehr Mecklenburg-

Vorpommern angewandt. Durch die bereits dargestellten Änderungen des LNOG  

M-V gingen 45 Mitarbeiter ab dem 04.09.2011 zum neuen Landkreis Nordwest-

mecklenburg über. Aufgrund einer gebildeten Verwaltungsgemeinschaft zwischen 

dem Landkreis und der Hansestadt Wismar wurden jedoch die Personalkosten bis 

zum 31.12.2011 weiterhin durch den EVB getragen.  
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Finanzlage: 

Die Liquidität im Bereich Stadtverkehr ist auch im Jahr 2011 nicht zufrieden stellend. 

Laufende Betriebsausgaben werden zum Teil vorfinanziert und können erst zeitver-

zögert (nach Ausschüttung des Beteiligungsergebnisses der Stadtwerke Wismar 

GmbH) ausgeglichen werden.  

 

Investitionen wurden in unwesentlichem Umfang getätigt. Das Gesamtinvestitions-

volumen lag im abgelaufenen Wirtschaftsjahr bei 5 T€ (Vorjahr 16 T€). Dies resul-

tiert aus der Aufgabenübertragung des ÖPNV an den Landkreis Nordwestmecklen-

burg durch die Kreisgebietsreform im Jahr 2011. Die Zahlungsfähigkeit des Berei-

ches war, unter Inanspruchnahme interner Darlehen, jederzeit gegeben.  

 

II Vermögenslage 

 
 

AKTIVA 2011 2010 PASSIVA 2011 2010 

Immaterielle 
Vermögens-
gegenstände 

322 T€ 381 T€ Eigenkapital 
 

23.929 T€ 
 
 

22.341 T€ 
 
 

Sachanlagen 104.921 T€ 105.103 T€ Sonderposten  50.369 T€ 50.894 T€ 

Finanzanlagen 9.623 T€ 9.623 T€ Rückstellun-
gen 

1.613 T€ 1.500 T€ 

Vorräte 122 T€ 99 T€ Verbindlich-
keiten gg. 
Kreditinstitute 

46.398 T€ 46.286 T€ 

Forderungen 
und sonstige 
Vermögensge-
genstände 

5.821 T€ 5.547 T€ Sonstige 
Verbindlich-
keiten 

1.311 T€ 1.190 T€ 

Kasse, Bank-
guthaben 

2.800 T€ 1.464 T€    

RAP 11 T€ 3 T€ RAP 0 T€ 9 T€ 

 123.620 T€ 122.220 T€  123.620 T€ 122.220 T€ 

 

Die Bilanzsumme des EVB beträgt zum Ende des Wirtschaftsjahres 123.620 T€. 

Damit erhöhte sie sich gegenüber dem Vorjahr um 1,15 % (1.400 T€).  
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Bei den ausgewiesenen Sachanlagen handelt es sich überwiegend um technische 

Anlagen und Maschinen sowie um Bauten. 2011 wurden hauptsächlich Investitionen 

in das Kanalnetz sowie in den Neubau einer Fahrzeughalle getätigt. Zum 

31.12.2011 bestanden Anlagen im Bau im Wert von 2.358 T€ (VJ 2.052 T€). 

 

Zu § 26 Abs. 2 Nr. 2 EigVO wird auf Seite 16 ff verwiesen. 

  

Die Finanzanlagen enthalten die Anteile des Bereiches Stadtverkehr an der Stadt-

werke Wismar GmbH (Sitz Wismar).  

 

Die Zunahme der Forderungen resultiert im Wesentlichen aus den erhöhten Forde-

rungen gegen die Stadtwerke Wismar GmbH aus der zum 31.12.2011 noch offenen 

Abwassergebührenabrechnung.   

 

Das Eigenkapital setzt sich aus dem Stammkapital (8.800 T€), der allgemeinen 

Rücklage (10.807 T€; VJ 10.498 T€) sowie aus dem Jahresgewinn (2.353 T€) und 

den Gewinnen der Vorjahre (1.969 T€) zusammen.  

Das Stammkapital ist in der Betriebssatzung festgeschrieben und hat sich seit dem 

Jahr 2000 nicht verändert.  

 

Die wirtschaftliche Eigenkapitalquote, bei der die Bilanzsumme um den Sonderpos-

ten für Ertragszuschüsse und Investitionszuwendungen gekürzt wird, erhöhte sich 

auf 32,7 % (2010: 31,3 %).  

 

Rückstellungen wurden hauptsächlich für Personalkosten (Altersteilzeit, Urlaub, 

Leistungsentgelt, Zuschläge und Zulagen), unterlassene Instandhaltung sowie für 

die Abwasserabgabe gebildet. 

 

In 2011 wurden Darlehen von insgesamt 1.500 T€ neu aufgenommen. Demgegen-

über stehen Tilgungsleistungen von 1.388 T€, so dass sich die Verbindlichkeiten 

gegenüber Kreditinstituten insgesamt um 112 T€ erhöhten. Der Bereich Stadtent-

wässerung hat zum 31.12.2011 einen Kreditbestand von 43.388 T€, die Stadtreini-

gung 1.555 T€ sowie der Stadtverkehr von 1.455 T€.  
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Der durchschnittliche Zinssatz beträgt zurzeit 4,09 %. Durch zinsgünstigere Um-

schuldungen und Kreditneuaufnahmen konnte dieser gegenüber dem Vorjahr (4,31 

%) gesenkt werden. 

 

Bei den übrigen Verbindlichkeiten handelt es sich insbesondere um kurzfristige Ver-

bindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, die zum Bilanzstichtag nicht begli-

chen waren. 

  

 

III Personalentwicklung 

 

Zum Stichtag 31.12.2011 waren im Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb 101 Mitarbei-

ter (davon 5 Auszubildende / Vorjahr 11 Auszubildende) beschäftigt.  

 2011 2010 

Mitarbeiteranzahl 101 165 

Löhne und Gehälter 5.022 T€ 5.220 T€ 

Soziale Aufwendungen 1.237 T€ 1.264 T€ 

Personalkosten unter 

bezogenen Leistungen 1.087 T€ 0 T€ 

 

In dieser Statistik sind auch die Mitarbeiter enthalten, mit denen ein Altersteilzeitver-

trag abgeschlossen wurde.  

Der Wirtschaftsplan 2011 ging von einer Mitarbeiterzahl von 183 (ohne Auszubil-

dende) aus. Zum Planungszeitpunkt waren die Auswirkungen des LNOG M-V noch 

nicht bekannt. Wie bereits dargestellt sind die Mitarbeiter des Bereiches Abfallent-

sorgung sowie ÖPNV ab dem 04. September 2011 dem neuen Landkreis Nord-

westmecklenburg zugeordnet. Aus der zwischen dem Landkreis und der Hansestadt 

Wismar geschlossenen Vereinbarung geht hervor, dass in 2012 mit den entspre-

chenden Arbeitnehmern des Bereiches Abfallentsorgung individualvertragliche 

Überleitungsvereinbarungen abgeschlossen werden, nach denen die Hansestadt 

Wismar zum 01.07.2012  wieder an die Stelle des Arbeitgebers tritt. Arbeitgeber für 

die Mitarbeiter des Bereichs ÖPNV ist ab dem 01.01.2012 der Eigenbetrieb Nahver-

kehr Nordwestmecklenburg. 
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C Risikobericht  

 

Durch das LNOG M-V wurde die Aufgabe der Abfallentsorgung zum 04.09.2011 auf 

den neuen Landkreis Nordwestmecklenburg übertragen. Jedoch wurde für die 

Rückübertragung einzelner Aufgaben bereits im Jahr 2011 eine öffentlich-rechtliche 

Vereinbarung zwischen dem neuen Landkreis und der Hansestadt Wismar ge-

schlossen. Die Arbeitnehmer werden in der Übergangszeit bis zum 30.06.2012 vom 

Landkreis an den EVB abgeordnet.  

 

Im Bereich Stadtentwässerung werden die Schwerpunkte auch weiterhin in der Op-

timierung des Kläranlagenbetriebs möglichst bei einer Reduzierung des Energiebe-

zuges und des Hilfsmaterialeinsatzes liegen. Die Kläranlage hat im hydraulischen 

Bereich noch Reserven. Es zeichnet sich zurzeit eine leichte Erhöhung der Abwas-

sermenge im gewerblichen Bereich ab. Aus dem Bereich des häuslichen Abwassers 

wird aufgrund der stagnierenden Einwohnerentwicklung eher eine Mengenreduzie-

rung erwartet. 

 

Die Investitionstätigkeit im Bereich Entwässerung orientiert sich an den Erfordernis-

sen aus der Schadensklassifizierung sowie an der Investitionstätigkeit der Hanse-

stadt Wismar im Bereich des Straßenbaues. Kostenintensive Maßnahmen werden 

aus wirtschaftlichen Gründen gemeinsam mit den jeweiligen Ämtern der Stadt sowie 

mit der Stadtwerke Wismar GmbH geplant und realisiert.  

 

Dem EVB wurde mit Beschluss der Bürgerschaft vom 26.05.2011 zusätzlich die 

Aufgabe der Parkraumbewirtschaftung in der Hansestadt Wismar übertragen. Diese 

Aufgabe wurde dem Bereich Stadtverkehr zugeordnet. Im Wirtschaftsjahr 2011 be-

traf dies zunächst die pachtweise Übertragung der Bewirtschaftung einer Parktiefga-

rage. Im Jahr 2012 werden dem EVB im Rahmen einer Vermögensübertragung von 

der Hansestadt Wismar diverse Grundstücke zugeordnet. Es werden ab dem Jahr 

2012 weitere zusätzliche kostenpflichtige bzw. unentgeltlich nutzbare Parkflächen 

sowie ein Parkhaus entstehen bzw. hergerichtet werden. 
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Auch im Wirtschaftsjahr 2011 wurde das Risikomanagementsystem konsequent 

weiterentwickelt. Ziel ist es, Risiken zu erkennen und weitestgehend zu vermeiden. 

Unterjährig wurde eine Risikoinventur durchgeführt, um die Risiken zu erfassen 

bzw. zu überprüfen. Zu diesem Zweck wird ein Risikohandbuch geführt. Zukünftig 

werden die betreffenden Führungskräfte durch das unterjährige Reportingsystem 

frühzeitig informiert. Gegensteuerungsmaßnahmen können dann rechtzeitig einge-

leitet werden, sofern es sich um beeinflussbare Risiken handelt. 

 

Risiken, die das Fortbestehen des EVB in der nächsten Zeit in Frage stellen, sind 

derzeit nicht erkennbar.  

 

 

D Prognosebericht 

 

Gemäß dem Wirtschaftsplan 2012 erwarten wir einen Jahresgewinn von 1.413 T€ 

für das Wirtschaftsjahr 2012 und 2.168 T€ für 2013.  

 

Investitionsschwerpunkte 2012 sind im Bereich Entwässerung die Sanierungen im 

Kanalnetz und der Ersatz verschlissener Fahrzeuge und Geräte im Bereich Stadt-

reinigung. Im Bereich des Stadtverkehrs werden hohe Investitionen für die Umset-

zung des Parkraumkonzeptes eingeplant.  

 

Das Parkraumkonzept für die Hansestadt Wismar wird nach derzeitigen Vorplanun-

gen voraussichtlich ab dem 4. Quartal 2012 stufenweise umgesetzt. Es sieht die 

Bewirtschaftung von öffentlichen Parkplätzen und die Einführung des Anwohnerpar-

kens vor. In den folgenden Jahren werden weitere Parkplätze hergerichtet und es 

entsteht ein neues Parkhaus. Die bisher gepachtete Parktiefgarage wird voraus-

sichtlich im Jahr 2013 durch den EVB erworben. 

 

Im Bereich Stadtentwässerung tragen abwasserintensive Unternehmen zu einer 

guten Auslastung der Abwasseranlagen und damit zu einer Gebührenstabilität bei.  
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Durch das Landkreisneuordnungsgesetz ist der neue Landkreis Nordwestmecklen-

burg nunmehr öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger sowie Aufgabenträger im 

ÖPNV. Gemäß § 12 LNOG M-V haben die Hansestadt Wismar und der Landkreis 

bis spätestens 30.09.2012 einen öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Regelung der 

weiteren Rechtsfolgen zu schließen. Hierin wird die Vermögensübertragung bzw. 

die zukünftige Zuordnung gemischt genutzter Vermögensgegenstände geregelt. 

 

Die wirtschaftliche Lage des Unternehmens wird von der Betriebsleitung insgesamt 

als gut bewertet. Die Parkraumbewirtschaftung trägt dazu bei, dass der EVB auch in 

Zukunft ein breitgefächerter städtischer Dienstleister bleibt. 

 

Der EVB geht engagiert und optimistisch in das Wirtschaftsjahr 2012. Die Heraus-

forderungen sind klar definiert. Der EVB möchte weiterhin den Bewohnern der Han-

sestadt Wismar seine Dienstleistungen in guter Qualität zu günstigen Preisen bzw. 

Gebühren anbieten und Arbeits- und Ausbildungsplätze sichern. 

 
 

E Gebühren- und Beitragsentwicklung im Abwasserbereich 

 

Die voraussichtliche Entwicklung der Abwassergebühren bei einer konstant geplan-

ten Abwassermenge von 2.700 Tm3 ist in der folgenden Tabelle dargestellt:  

 

 Jahr 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Menge Tm³ 2.700 2.700 2.700 2.700 2.700 2.700 2.700 2.700 2.700 2.700 

Mengengebühr in €/m³  2,35  2,35  2,54 2,54 2,54 2,54 2,54 2,54 2,54 2,54 

Grundgebühr T€ 771 771 771 771 771 771 771 771 771 771 

 

In der zugrunde liegenden Kalkulation sind die Kosten für Abschreibungen sowie für 

durch Fremdkapitalaufnahme erforderliche Zinsen berücksichtigt. Liquiditätsproble-

me sind bei Realisierung der eingeschätzten Entwicklung nicht erkennbar. 
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Technische Grundlagen der Stadtreinigung 

  2011 2010 

Abfälle zur Beseitigung (in t) 10.481,098 10.581,640 

Abfälle zur Verwertung (in t) 0,000 8,960 

Sperrmüllaufträge:     

Anzahl 4.554 4.536 

Menge (in t) 1.066,355 1.048,355 

Anzahl der eingesetzten Müllsammelfahrzeuge 7 7 

Anzahl der eingesetzten Containerfahrzeuge zum 
Transport zur Deponie Ihlenberg 2 2 

Anzahl der eingesetzten Kehrmaschinen 5 5 

 

Gebührensätze für die Abfallbeseitigung: 

  Jahres-Grundgebühr bei   

  wöchentlicher Entleerung Gebühr pro Entleerung 

Liter € € 

60 30,00 1,92 

80 30,00 2,56 

120 40,00 3,84 

240 60,00 7,68 

1100 300,00 35,21 

Abfallsack - 4,10 

Biotonne 31,00 - 

 

Gebührensätze für die Straßenreinigung: 

Reinigungsklasse   €/ m Frontlänge - Jährlich 

      

Reinigungsklasse 0   21,16 

Reinigungsklasse 1   19,30 

Reinigungsklasse 2   10,15 

Reinigungsklasse 3   5,58 

Reinigungsklasse 4   3,29 

Reinigungsklasse 5   2,04 
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Technische und wirtschaftliche Kennzahlen Stadtentwässerung 

     

1. Einwohner   2011 2010 

a) Einwohner gesamt Anzahl 44.398 44.803 

b) Einwohner mit Anschluss an das Kanalnetz Anzahl 44.182 44.480 

c) Anschlussgrad % 99,5 99,3 

d) Anzahl der Hausanschlüsse Anzahl 14.992 14.856 

          

2. Angaben zu den Abwassergebühren       

a) Einleitgebühr €/m³ 2,35 2,35 

b) 
Grundgebühr abhängig von der Tarifeinheit/ 
Zählergröße       

          

3. Kläranlagen       

a) Kläranlagen Anzahl 1 1 

  davon mechanisch Anzahl - - 

  davon mechanisch-biologisch Anzahl 1 1 

          

b) Klärwerkskapazität m³/h 5.000 5.000 

          

c) Abwasseranfall auf der Kläranlage m³ 4.058.421 3.903.430 

          

ca) Trockenwetterabfluss m³ 3.440.586 3.384.725 

cb) Niederschlagswasser m³ 617.835 518.705 

          

cc) abgerechnete Abwassermenge m³ 2.706.421 2.687.582 

          

4. Abwasserpumpwerke Anzahl 26 26 

          

5. Kanalnetzlänge km 374,2 368,5 

  davon       

- Schmutzwasser km 161,03 158,69 

- Mischwasser km 24,99 25,36 

- Regenwasser km 161,34 158,40 

- Druckrohrleitung km 26,85 26,05 
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6. Energieverbräuche   2011 2010 

  Kläranlage       

  Verbrauch Strom einschließlich Eigenerzeugung kWh 2.377.111 2.315.343 

  Spezifik kWh/m³ 0,59 0,59 

  Verbrauch Erdgas kWh 58.447 45.264 

  Verbrauch Trinkwasser m³ 16.722 13.731 

 
 

7. Sonstige Kennzahlen   2011 2010 

  Personalaufwandsquote % 22,6 22,9 

  Personalaufwand je Hausanschluss € 118 119 

  Materialaufwandsquote % 28,2 22,5 

  Abschreibungsquote % 30,4 30,7 

  Investitionsquote       

  Anlagevermögen (AHK) / Einwohner (siehe 1.b) € 2.735,3 2.666,3 

  Anlagevermögen (RBW) / Einwohner (siehe 1.b) € 2.135,4 2.123,6 

  Anlagevermögen (AHK) / Hausanschlüsse € 8.061,1 7.983,0 

  Anlagevermögen (RBW) / Hausanschlüsse € 6.293,0 6.358,2 

  

Fristenkongruenz 
(Eigenkapital, langfristiges Fremdkapital und 
Sonderposten zu Anlagevermögen (RBW) % 103,3 104,7 

  
Auslastung  
(entsorgte EWG zu Gesamtkapazität Kläranlage) % 86,5 86,5 
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Technische und wirtschaftliche Kennzahlen 
Stadtverkehr   

       

          2010 2011 

Verkehrsangebot:           

Einwohner im Bediengebiet    44.803 44.398 

Länge des Liniennetzes in km    174 174 

Anzahl der Linien       8 8 

Betriebsleistung:           

Fahrplankilometer in 1.000    1.012 945 

Fahrplankilometer gesamt je Einwohner in 1.000 0,023 0,021 

Verkehrsnachfrage im 
Linienverkehr:         

Beförderte Personen in 1.000    1.385 1.250 

Personenkilometer in 1.000    6.924 6.250 

Nutzwagenkilometer in 1000    1.012 945 

Fahrten je Einwohner und Jahr    30,9 29,6 

Personenkilometer je Einwohner und Jahr   155 141 

Mittlere Wagenbesetzung in Personen   10,23 9,64 
Durchschnittliche Beförderungsweite je Fahrgast und 
Fahrt in km 0,73 0,76 

Einnahmen je Fahrgast in €     0,98 0,98 

Durchschnittlicher 
Fahrzeugbestand:        

Anzahl Busse     18 17 

Durchschnittliche Laufleistung in km je Jahr und Bus 58.776 55.588 

       

Tarife 2011 (gültig vom 01.01. - 31.12.2011)   

       €       €  

1. Einzelfahrausweise     3. Zeitfahrausweise   

Einzelfahrkarte   1,60 Wochenkarte 13,00 

Einzelfahrkarte ermäßigt   1,00 Wochenkarte ermäßigt 9,00 

        Monatskarte 42,00 

2. Mehrfahrtenkarte     Monatskarte ermäßigt 31,00 

8-Fahrten-Karte   10,00 6-Monatskarte 200,00 

8-Fahrten-Karte ermäßigt 7,70 6-Monatskarte ermäßigt 150,00 

Tagesrückfahrkarte   2,50 Jahreskarte  400,00 

Tagesrückfahrkarte ermäßigt 1,80 Jahreskarte ermäßigt 288,00 

Umsteigefahrkarte   2,00       

Umsteigefahrkarte ermäßigt 1,30 4. Gruppenfahrausweise 

Tageskarte    4,80 Familienkarte 7,20 

Tageskarte ermäßigt   3,20 5. Mitnahme von Sachen 

        Sachen   1,00 
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31.12.2011 31.12.2010

€ €

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 321.547,26 380.761,52

321.547,26 380.761,52

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 13.376.752,40 13.395.757,70

2. Technische Anlagen und Maschinen 86.451.508,15 86.421.155,47

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 379.344,60 473.701,36

4. Leistungsfahrzeuge 2.354.540,86 2.760.092,83

5. Anlagen im Bau 2.358.470,57 2.052.107,91

104.920.616,58 105.102.815,27

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 9.622.866,51 9.622.866,51

9.622.866,51 9.622.866,51

114.865.030,35 115.106.443,30

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 122.070,14 98.778,49

122.070,14 98.778,49

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 563.600,48 554.899,06

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 3.189.177,88 2.662.243,94

3. Forderungen gegen die Hansestadt Wismar 730.441,58 762.254,84

4. Sonstige Vermögensgegenstände 1.337.779,99 1.567.277,14

5.820.999,93 5.546.674,98

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 2.800.221,00 1.464.628,75

8.743.291,07 7.110.082,22

C. Rechnungsabgrenzungsposten 11.183,89 3.387,49

123.619.505,31 122.219.913,01

Aktiva

Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Bilanz zum 31. Dezember 2011



  3 Anlage II

31.12.2011 31.12.2010

€ €

A. Eigenkapital

I. Stammkapital 8.800.000,00 8.800.000,00

II. Rücklagen

1. Allgemeine Rücklage 10.807.314,95 10.498.297,81

III. Gewinne der Vorjahre 1.968.652,16 1.268.033,96

IV. Jahresgewinn 2.352.727,78 1.774.635,34

23.928.694,89 22.340.967,11

B. Sonderposten zum Anlagevermögen

1. Investitionszuschüsse 23.560.491,08 23.982.083,80

2. Beiträge Nutzungsberechtigter 20.233.380,75 20.356.980,41

3. Sonstige 6.575.127,31 6.555.248,70

50.368.999,14 50.894.312,91

C. Rückstellungen

1. Sonstige Rückstellungen 1.613.291,42 1.500.619,94

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 46.397.733,44 46.286.047,01

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 781.519,15 705.059,63

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 70.556,73 44.879,31

4. Verbindlichkeiten gegenüber der Hansestadt Wismar 24.012,40 402.473,41

5. Sonstige Verbindlichkeiten 434.233,14 36.522,69

(davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: € 0,00;

Vorjahr € 0,00)

47.708.054,86 47.474.982,05

E. Rechnungsabgrenzungsposten 465,00 9.031,00

123.619.505,31 122.219.913,01

Passiva
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2011 2010

€ €

1. Umsatzerlöse 15.583.048,47 15.468.210,42

2. Sonstige betriebliche Erträge 3.243.417,04 564.899,91

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und für bezogene Waren 1.897.732,71 1.767.685,64

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 5.629.646,07 2.760.766,09

7.527.378,78 4.528.451,73

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 5.021.512,64 5.220.339,63

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 1.236.991,99 1.264.237,91

(davon für Altersversorgung € 199.620,21; 

Vorjahr € 199.589,95)

6.258.504,63 6.484.577,54

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen-

stände des Anlagevermögens und Sachanlagen 3.546.954,56 3.551.081,18

6. Erträge aus Auflösungen von Sonderposten nach 

§ 21 Abs. 4-6 EigVO 1.460.280,94 1.415.872,20

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.269.015,87 1.384.608,73

8. Erträge aus Beteiligungen 2.550.000,00 2.295.300,20

(davon aus verbundenen Unternehmen:

€ 2.295.300,20; Vorjahr € 2.659.718,00)

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 32.458,31 26.348,94

(davon Erträge aus der Abzinsung € 6.900,00;

Vorjahr € 0,00)

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.896.405,28 2.020.440,13

11. 2.370.945,64 1.801.472,36

12. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 11.051,09

13. Außerordentliches Ergebnis 0,00 -11.051,09

14. Sonstige Steuern 18.217,86 15.785,93

15. Jahresgewinn 2.352.727,78 1.774.635,34

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2011
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Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Finanzrechnung

-in TEUR-

Ergebnis des 

Vorjahres
Wirtschaftsjahr

2010 2011

1 Periodenergebnis (einschließlich Ergebnisanteile von Minderheitsgesellschaftern) vor 

außerordentlichen Posten nach interner Leistungsverrechnung

1.775 2.353

2 Abschreibungen (+)/ Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des Anlagevermögens

3.551 3.548

3 Auflösung (-)/ Zuschreibungen (+) auf Sonderposten zum Anlagevermögen -1.416 -1.460

4 Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens

-42 0

5 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) und Erträge (-) 0 0

6 Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen sowie anderer Aktiva 2.644 -152

7 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen -298 112

8 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

sowie anderer Passiva -1.291 359

9 Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus außerordentlichen Posten 0 0

10 Summe Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 4.923 4.760

11 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens und 

des immateriellen Anlagevermögens 52 0

12 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen und das immaterielle 

Anlagevermögen -2.818 -3.307

13 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens

0 0

14 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen 0 0

15 (+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen 

Finanzdisposition 0 0

16 (-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen 

Finanzdisposition

17 (+) Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermögen 463 935

davon

a) empfangene Ertragszuschüsse 0 0

b) Beiträge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter 482 366

18 (-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von Sonderposten zum Anlagevermögen

0 0

19 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit -2.303 -2.372

20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 0 0

21 (-) Auszahlungen an die Gemeinde -600 -1.165

22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten und der Begebung von 

Anleihen 500 1.500

23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und Investitionskrediten -1.395 -1.388

24 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit -1.495 -1.053

25 Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands

(Summe aus Ziffer 10, 19, 24) 1.125 1.335

26 (+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte Änderungen des Finanzmittelbestands

0 0

27 (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 340 1.465

28 Finanzmittelbestand am Ende der Periode 1.465 2.800

Bezeichnung
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31.12.2011 31.12.2010

€ €

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 12.855,43 21.126,72

12.855,43 21.126,72

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 3.090.805,86 3.254.145,29

2. Technische Anlagen und Maschinen 34.268,30 40.645,40

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 79.289,51 105.906,63

4. Leistungsfahrzeuge 1.070.438,16 1.322.718,91

5. Anlagen im Bau 0,00 0,00

4.274.801,83 4.723.416,23

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 9.622.866,51 9.622.866,51

9.622.866,51 9.622.866,51

13.910.523,77 14.367.409,46

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 0,00 0,00

0,00 0,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 68.912,81 44.877,15

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 1.877.437,50 1.689.693,75

3. Forderungen gegen Betriebsteile 7.042,84 5.960,96

4. Forderungen gegen die Hansestadt Wismar 3.266,76 7.788,96

5. Sonstige Vermögensgegenstände 1.318.239,59 1.516.256,25

3.274.899,50 3.264.577,07

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 628.023,35 253.889,35

3.902.922,85 3.518.466,42

C. Rechnungsabgrenzungsposten 86,00 0,00

17.813.532,62 17.885.875,88

Aktiva

Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Bereichsbilanz Stadtverkehr zum 31. Dezember 2011



  11 Anlage II

31.12.2011 31.12.2010

€ €

A. Eigenkapital

I. Stammkapital 0,00 0,00

II. Rücklagen

1. Allgemeine Rücklage 10.714.757,58 10.405.740,44

III. Gewinne/ Verluste der Vorjahre 0,00 0,00

IV. Jahresgewinn 1.642.774,67 1.074.017,14

12.357.532,25 11.479.757,58

B. Sonderposten zum Anlagevermögen

1. Investitionszuschüsse 2.176.745,32 2.048.051,28

2. Beiträge Nutzungsberechtigter 0,00 0,00

3. Sonstige 0,00 0,00

2.176.745,32 2.048.051,28

C. Rückstellungen

1. Sonstige Rückstellungen 44.054,46 209.521,79

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.454.875,36 1.682.607,81

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 97.768,03 76.768,86

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00 0,00

4. Verbindlichkeiten gegenüber Betriebsteilen 1.681.761,08 1.980.057,47

5. Verbindlichkeiten gegenüber der Hansestadt Wismar 62,32 400.080,09

6. Sonstige Verbindlichkeiten 268,80 0,00

3.234.735,59 4.139.514,23

E. Rechnungsabgrenzungsposten 465,00 9.031,00

17.813.532,62 17.885.875,88

Passiva



 



13 Anlage II

2011 2010

€ €

1. Umsatzerlöse 2.117.282,97 2.044.266,08

2. Sonstige betriebliche Erträge 240.978,60 134.239,63

Innerbetrieblicher Ertrag 10.170,38 7.512,07

2.368.431,95 2.186.017,78

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und für bezogene Waren 459.576,03 425.239,97

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 730.852,32 170.688,12

Innerbetriebliche Aufwendungen 118.175,01 116.121,70

1.308.603,36 712.049,79

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 971.831,15 1.511.247,55

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 241.189,41 356.289,81

1.213.020,56 1.867.537,36

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen-

stände des Anlagevermögens und Sachanlagen 461.604,69 521.792,79

6. Erträge aus Auflösungen von Sonderposten nach 

§ 21 Abs. 4-6 EigVO 258.230,96 221.667,78

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 312.927,06 276.348,46

Innerbetriebliche Aufwendungen 122.250,56 115.921,69

Betriebsergebnis -791.743,32 -1.085.964,53

8. Erträge aus Beteiligungen 2.550.000,00 2.295.300,20

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 3.543,72 601,92

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 62.951,76 75.256,97

Innerbetriebliche Aufwendungen 54.335,13 53.937,54

Finanzergebnis 2.436.256,83 2.166.707,61

11. 1.644.513,51 1.080.743,08

12. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 4.912,26

13. Außerordentliches Ergebnis 0,00 -4.912,26

14. Sonstige Steuern 1.738,84 1.813,68

15. Jahresgewinn 1.642.774,67 1.074.017,14

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Bereichs-Gewinn- und Verlustrechnung Stadtverkehr
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2011



 



 15 Anlage II

Hansestadt Wismar, Der Bürgermeister, Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Bereich Stadtverkehr

Finanzrechnung

-in TEUR-

Ergebnis des 

Vorjahres
Wirtschaftsjahr

2010 2011

1 Periodenergebnis (einschließlich Ergebnisanteile von Minderheitsgesellschaf-tern) vor 

außerordentlichen Posten nach interner Leistungsverrechnung 1.074 1.643

2 Abschreibungen (+)/ Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des Anlagevermögens

522 462

3 Auflösung (-)/ Zuschreibungen (+) auf Sonderposten zum Anlagevermögen -222 -258

4 Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens

-17 0

5 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) und Erträge (-)

6 Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen sowie anderer Aktiva 0 -10

7 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen 63 -166

8 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

sowie anderer Passiva -722 -286

9 Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus außerordentlichen Posten

10 Summe Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 698 1.385

11 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens und 

des immateriellen Anlagevermögens 17 0

12 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen und das immaterielle 

Anlagevermögen -16 -5

13 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens

14 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

15 (+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen 

Finanzdisposition

16 (-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen 

Finanzdisposition

17 (+) Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermögen 0 387

davon

a) empfangene Ertragszuschüsse

b) Beiträge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

18 (-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von Sonderposten zum Anlagevermögen

19 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit 1 382

20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen

21 (-) Auszahlungen an die Gemeinde -600 -1.165

22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten und der Begebung von 

Anleihen 280 0

23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und Investitionskrediten -244 -228

24 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit -564 -1.393

25 Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands

(Summe aus Ziffer 10, 19, 24) 135 374

26 (+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte Änderungen des Finanzmittelbestands

27 (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 119 254

28 Finanzmittelbestand am Ende der Periode 254 628

Bezeichnung
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Bereich Stadtreinigung 



 18 Anlage II

31.12.2011 31.12.2010

€ €

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 7.215,35 11.109,11

7.215,35 11.109,11

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 4.004.958,34 4.143.393,44

2. Technische Anlagen und Maschinen 364.196,98 331.130,01

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 199.455,48 257.745,08

4. Leistungsfahrzeuge 1.245.163,09 1.388.996,85

5. Anlagen im Bau 1.088.952,66 149.640,85

6.902.726,55 6.270.906,23

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00

0,00 0,00

6.909.941,90 6.282.015,34

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 62.660,79 17.669,32

62.660,79 17.669,32

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 101.433,21 134.230,41

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 0,00

3. Forderungen gegen Betriebsteile 220.228,88 190.959,66

4. Forderungen gegen die Hansestadt Wismar 497.123,19 527.334,42

5. Sonstige Vermögensgegenstände 18.326,54 9.366,79

837.111,82 861.891,28

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 707.291,25 120.402,60

1.607.063,86 999.963,20

C. Rechnungsabgrenzungsposten 7.700,67 3.357,84

8.524.706,43 7.285.336,38

Aktiva

Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Bereichsbilanz Stadtreinigung zum 31. Dezember 2011



 19 Anlage II

31.12.2011 31.12.2010

€ €

A. Eigenkapital

I. Stammkapital 3.707.825,50 3.707.825,50

II. Rücklagen

1. Allgemeine Rücklage 0,00 0,00

III. Gewinne der Vorjahre 1.839.626,54 1.823.394,80

IV. Jahresgewinn 239.802,64 16.231,74

5.787.254,68 5.547.452,04

B. Sonderposten zum Anlagevermögen

1. Investitionszuschüsse 0,00 0,00

2. Beiträge Nutzungsberechtigter 0,00 0,00

3. Sonstige 0,00 0,00

0,00 0,00

C. Rückstellungen

1. Sonstige Rückstellungen 381.351,89 480.310,44

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.554.568,91 619.066,55

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 358.519,16 291.453,55

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 830,51 10.583,96

4. Verbindlichkeiten gegenüber Betriebsteilen 402.713,49 306.439,26

5. Verbindlichkeiten gegenüber der Hansestadt Wismar 1.105,70 497,64

6. Sonstige Verbindlichkeiten 38.362,09 29.532,94

2.356.099,86 1.257.573,90

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0,00

8.524.706,43 7.285.336,38

Passiva



 



21 Anlage II

2011 2010

€ €

1. Umsatzerlöse 5.671.730,19 5.717.334,80

2. Sonstige betriebliche Erträge 1.403.600,85 219.569,96

Innerbetrieblicher Ertrag 395.326,24 317.435,94

7.470.657,28 6.254.340,70

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und für bezogene Waren 857.546,90 800.574,43

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.251.933,44 1.418.128,79

Innerbetriebliche Aufwendungen 45.192,36 66.674,95

3.154.672,70 2.285.378,17

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 2.252.657,19 2.265.798,08

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 578.187,36 582.592,12

2.830.844,55 2.848.390,20

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen-

stände des Anlagevermögens und Sachanlagen 697.788,01 662.787,49

6. Erträge aus Auflösungen von Sonderposten nach 

§ 21 Abs. 4-6 EigVO 0,00 0,00

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 404.826,53 375.547,81

Innerbetriebliche Aufwendungen 108.720,80 16.547,43

Betriebsergebnis 273.804,69 65.689,60

8. Erträge aus Beteiligungen 0,00 0,00

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 8.440,41 0,00

Innerbetrieblicher Ertrag 0,00 21,37

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 21.755,72 22.678,19

Innerbetriebliche Aufwendungen 6.945,84 5.142,46

Finanzergebnis -20.261,15 -27.799,28

11. 253.543,54 37.890,32

12. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 8.580,33

13. Außerordentliches Ergebnis 0,00 -8.580,33

14. Sonstige Steuern 13.740,90 13.078,25

15. Jahresgewinn 239.802,64 16.231,74

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Bereichs-Gewinn- und Verlustrechnung Stadtreinigung

für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2011



 



 23 Anlage II

Hansestadt Wismar, Der Bürgermeister, Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Bereich Stadtreinigung

Finanzrechnung 

-in TEUR-

Ergebnis des 

Vorjahres
Wirtschaftsjahr

2010 2011

1 Periodenergebnis (einschließlich Ergebnisanteile von Minderheitsgesellschaf-tern) vor 

außerordentlichen Posten nach interner Leistungsverrechnung 16 240

2 Abschreibungen (+)/ Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des Anlagevermögens

663 698

3 Auflösung (-)/ Zuschreibungen (+) auf Sonderposten zum Anlagevermögen

4 Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens

-19 0

5 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) und Erträge (-)

6 Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen sowie anderer Aktiva -84 -25

7 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen 5 -99

8 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

sowie anderer Passiva -331 163

9 Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus außerordentlichen Posten

10 Summe Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 251 977

11 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens und 

des immateriellen Anlagevermögens 29 0

12 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen und das immaterielle 

Anlagevermögen -505 -1.326

13 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens

14 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

15 (+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen 

Finanzdisposition

16 (-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen 

Finanzdisposition

17 (+) Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermögen

davon

a) empfangene Ertragszuschüsse

b) Beiträge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

18 (-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von Sonderposten zum Anlagevermögen

19 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit -476 -1.326

20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen

21 (-) Auszahlungen an die Gemeinde

22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten und der Begebung von 

Anleihen 220 1.000

23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und Investitionskrediten -63 -64

24 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit 157 936

25 Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands

(Summe aus Ziffer 10, 19, 24) -68 587

26 (+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte Änderungen des Finanzmittelbestands

27 (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 188 120

28 Finanzmittelbestand am Ende der Periode 120 707

Bezeichnung
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Bereich Stadtentwässerung 



 26 Anlage II

31.12.2011 31.12.2010

€ €

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 301.476,48 348.525,69

301.476,48 348.525,69

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 6.280.988,20 5.998.218,97

2. Technische Anlagen und Maschinen 86.053.042,87 86.049.380,06

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 100.599,61 110.049,65

4. Leistungsfahrzeuge 38.939,61 48.377,07

5. Anlagen im Bau 1.269.517,91 1.902.467,06

93.743.088,20 94.108.492,81

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00

0,00 0,00

94.044.564,68 94.457.018,50

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 59.409,35 81.109,17

59.409,35 81.109,17

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 393.254,46 375.791,50

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 1.311.740,38 972.550,19

3. Forderungen gegen Betriebsteile 1.929.598,24 2.113.635,56

4. Forderungen gegen die Hansestadt Wismar 230.051,63 227.131,46

5. Sonstige Vermögensgegenstände 1.213,86 41.654,10

3.865.858,57 3.730.762,81

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 1.464.906,40 1.090.336,80

5.390.174,32 4.902.208,78

C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.397,22 29,65

99.438.136,22 99.359.256,93

Aktiva

Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Bereichsbilanz Stadtentwässerung zum 31. Dezember 2011



 27 Anlage II

31.12.2011 31.12.2010

€ €

A. Eigenkapital

I. Stammkapital 5.092.174,50 5.092.174,50

II. Rücklagen

1. Allgemeine Rücklage 92.557,37 92.557,37

III. Gewinn/Verlust der Vorjahre 129.025,62 -555.360,84

IV. Jahresgewinn 470.150,47 684.386,46

5.783.907,96 5.313.757,49

B. Sonderposten zum Anlagevermögen

1. Investitionszuschüsse 21.383.745,76 21.934.032,52

2. Beiträge Nutzungsberechtigter 20.233.380,75 20.356.980,41

3. Sonstige 6.575.127,31 6.555.248,70

48.192.253,82 48.846.261,63

C. Rückstellungen

1. Sonstige Rückstellungen 1.187.885,07 810.787,71

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 43.388.289,17 43.984.372,65

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 325.231,96 336.837,22

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 69.726,22 34.295,35

4. Verbindlichkeiten gegenüber Betriebsteilen 72.395,39 24.059,45

5. Verbindlichkeiten gegenüber der Hansestadt Wismar 22.844,38 1.895,68

6. Sonstige Verbindlichkeiten 395.602,25 6.989,75

44.274.089,37 44.388.450,10

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0,00

99.438.136,22 99.359.256,93

Passiva



 



29 Anlage II

2011 2010

€ €

1. Umsatzerlöse 7.794.035,31 7.706.609,54

2. Sonstige betriebliche Erträge 1.598.837,59 211.090,32

Innerbetrieblicher Ertrag 23.022,22 19.978,84

9.415.895,12 7.937.678,70

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und für bezogene Waren 580.609,78 541.871,24

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.646.860,31 1.171.949,18

Innerbetriebliche Aufwendungen 21.944,05 17.833,33

3.249.414,14 1.731.653,75

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 1.797.024,30 1.443.294,00

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 417.615,22 325.355,98

2.214.639,52 1.768.649,98

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen-

stände des Anlagevermögens und Sachanlagen 2.387.561,86 2.366.500,90

6. Erträge aus Auflösungen von Sonderposten nach 

§ 21 Abs. 4-6 EigVO 1.202.049,98 1.194.204,42

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 551.262,28 732.712,46

Innerbetriebliche Aufwendungen 12.236,06 11.827,75

Betriebsergebnis 2.202.831,24 2.520.538,28

8. Erträge aus Beteiligungen 0,00 0,00

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 20.474,18 25.747,02

Innerbetriebliche Erträge 61.280,97 59.058,63

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.811.697,80 1.922.504,97

Finanzergebnis -1.729.942,65 -1.837.699,32

11. 472.888,59 682.838,96

12. Außerordentlicher Ertrag 0,00 2.441,50

13. Außerordentliches Ergebnis 0,00 2.441,50

14. Sonstige Steuern 2.738,12 894,00

15. Jahresgewinn 470.150,47 684.386,46

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Bereichs-Gewinn- und Verlustrechnung Stadtentwässerung
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2011



 



 31 Anlage II

Hansestadt Wismar, Der Bürgermeister, Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Bereich Stadtentwässerung

Finanzrechnung

-in TEUR-

Ergebnis des 

Vorjahres
Wirtschaftsjahr

2010 2011

1 Periodenergebnis (einschließlich Ergebnisanteile von Minderheitsgesellschaf-tern) vor 

außerordentlichen Posten nach interner Leistungsverrechnung 684 470

2 Abschreibungen (+)/ Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des Anlagevermögens

2.366 2.388

3 Auflösung (-)/ Zuschreibungen (+) auf Sonderposten zum Anlagevermögen -1.194 -1.202

4 Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens

-6 0

5 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) und Erträge (-)

6 Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen sowie anderer Aktiva 2.727 -116

7 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen -366 377

8 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

sowie anderer Passiva -238 482

9 Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus außerordentlichen Posten

10 Summe Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 3.973 2.399

11 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens und 

des immateriellen Anlagevermögens 6 0

12 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen und das immaterielle 

Anlagevermögen -2.296 -1.976

13 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens

14 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen

15 (+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen 

Finanzdisposition

16 (-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen 

Finanzdisposition

17 (+) Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermögen 463 548

davon

a) empfangene sonstige Ertragszuschüsse

b) Beiträge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter 482 366

18 (-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von Sonderposten zum Anlagevermögen

19 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit -1.827 -1.428

20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen

21 (-) Auszahlungen an die Gemeinde

22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten und der Begebung von 

Anleihen 0 500

23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und Investitionskrediten -1.088 -1.096

24 Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit -1.088 -596

25 Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands

(Summe aus Ziffer 10, 19, 24) 1.058 375

26 (+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte Änderungen des Finanzmittelbestands

27 (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 32 1.090

28 Finanzmittelbestand am Ende der Periode 1.090 1.465

Bezeichnung
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Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb, Wismar 
 

Anhang für das Wirtschaftsjahr 2011 
 

 
 

1. ALLGEMEINE HINWEISE 

Der Eigenbetrieb beachtet bei der Aufstellung des Jahresabschlusses hinsichtlich 

Ansatz, Bewertung und Gliederung die Vorschriften der EigVO und des Handelsge-

setzbuches. 

Die Darstellung der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgt nach dem Gesamtkosten-

verfahren. 

2. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE 

Entgeltlich von Dritten erworbene Immaterielle Vermögensgegenstände des Anlage-

vermögens werden zu Anschaffungskosten aktiviert und über den Zeitraum der Nut-

zung planmäßig linear (pro rata temporis) abgeschrieben. Die Nutzungsdauer von 

Software wird mit 3 – 5 Jahren angesetzt. 

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- und Herstellungskosten, solche mit zeitlich 

begrenzter Nutzungsdauer vermindert um planmäßige Abschreibungen, angesetzt 

und planmäßig linear (pro rata temporis) abgeschrieben. Die Abschreibungen werden 

nach der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer ermittelt. Geringwertige Anlagegüter 

mit Anschaffungskosten bis 150,00 € netto wurden in den Jahren 2008 und 2009 

grundsätzlich in voller Höhe als Betriebsausgaben berücksichtigt. Wirtschaftsgüter, 

die einen Wert zwischen 150,01 € und 1.000,00 € hatten, wurden in einem Sammel-

posten zusammengefasst und deren Anschaffungskosten über 5 Jahre verteilt 

gleichmäßig abgeschrieben. Ab dem Wirtschaftjahr 2010 werden geringwertige Wirt-

schaftsgüter bis 410,00 € netto wieder in voller Höhe abgeschrieben.   

Die Finanzanlagen enthalten die Anteile des Stadtverkehrs an der Stadtwerke Wis-

mar GmbH (SWW). Die Bewertung erfolgt zu fortgeführten Anschaffungskosten. 

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe werden zu Anschaffungskosten bzw. den jeweils nied-

rigeren beizulegenden Werten bewertet.  

Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennwert bzw. 

mit den am Abschlussstichtag beizulegenden niedrigeren Werten angesetzt, sofern 

eine dauerhafte Wertminderung vorliegt. Bei Forderungen, deren Einbringlichkeit mit 

erkennbaren Risiken behaftet ist, werden angemessene Wertabschläge vorgenom-

men; uneinbringliche Forderungen werden abgeschrieben. Im Bereich Stadtreinigung 
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wird zur Abdeckung des allgemeinen Kreditrisikos eine Pauschalwertberichtigung auf 

die nicht einzelwertberichtigten Forderungen gebildet. 

Liquide Mittel werden mit dem Nennwert angesetzt. 

Erhaltene Investitionszuschüsse bzw. -zulagen sowie der verrechenbare Teil der Ab-

wasserabgabe werden in den Sonderposten zum Anlagevermögen unter den Investi-

tionszuschüssen eingestellt, der grundsätzlich entsprechend der Nutzungsdauer des 

betreffenden Anlagegegenstandes ertragswirksam aufgelöst wird.  

Die Kanalanschlussbeiträge sowie der Gegenwert der unentgeltlich übertragenen 

Sachanlagen werden im Sonderposten unter den Beiträgen Nutzungsberechtigter 

bzw. unter Sonstiges eingestellt. Die ertragswirksamen Auflösungen erfolgen ent-

sprechend der Nutzungsdauern der betreffenden Anlagegegenstände. 

Die Sonstigen Rückstellungen werden in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer 

Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt. Rückstellungen mit einer 

Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechen-

den durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschäftsjahre abge-

zinst. Es werden die von der Deutschen Bundesbank herausgegebenen 

Abzinsungssätze für die Ermittlung herangezogen. 

Verbindlichkeiten werden ebenfalls mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

3. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 

 Anlagevermögen 

Die Gliederung und Entwicklung des Anlagevermögens des Eigenbetriebes ist in dem 

Anlagespiegel auf Seite 43 dargestellt. 

 Umlaufvermögen 

Die Forderungen und Sonstigen Vermögensgegenstände sind grundsätzlich inner-

halb eines Jahres fällig. Für fällige Abwasserbeiträge wurden in Einzelfällen Raten-

zahlungen genehmigt. Hieraus resultieren Forderungen i.H.v. 7 T€ mit Restlaufzeiten 

von über einem Jahr.  

Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen resultieren in Höhe 

von 1.312 T€ (VJ 972 T€) aus Lieferungen und Leistungen sowie in Höhe von 

1.877 T€  (VJ 1.690 T€) aus der Gewinnausschüttung der SWW.  
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Die Forderungen gegen die Hansestadt Wismar ergeben sich aus dem Liefer- und 

Leistungsverkehr (718 T€; VJ 732 T€) und aus Umsatzsteuerforderungen (11 T€; VJ 

30 T€)  

Eigenkapital 

Das Eigenkapital setzt sich aus dem Stammkapital (8.800 T€), der allgemeinen Rück-

lage (10.807 T€; VJ 10.498 T€) sowie aus dem Jahresgewinn (2.353 T€) und den 

Gewinnen der Vorjahre (1.969 T€) zusammen.  

Das Stammkapital beträgt gemäß § 3 der Betriebssatzung 8.800.000,00 €. Es setzt 

sich wie folgt zusammen: 

 € 

  
Stadtentwässerung 5.092.174,50 
Stadtreinigung 3.707.825,50 
Stadtverkehr 0,00 

 8.800.000,00 

 

Entwicklung der Sonderposten 

 
01.01.2011 Zugang Abgang Auflösung 31.12.2011

€ € € € €

Sonderposten zum Anlagevrmögen

1. Investitionszuschüsse

a) Hansestadt Wismar 96.652,89 3.303,36 0,00 1.758,69 98.197,56

b) Land Mecklenburg-Vorpommern

 - Kläranlage und Kanalnetz 20.003.731,99 31.169,23 0,00 451.057,01 19.583.844,21

 - Sonstige 2.048.051,28 386.925,00 0,00 258.230,96 2.176.745,32

c) Abwasserabgabe 1.833.647,64 0,00 0,00 131.943,65 1.701.703,99

23.982.083,80 421.397,59 0,00 842.990,31 23.560.491,08

2. Beiträge Nutzungsberechtigter 20.356.980,41 365.952,81 0,00 489.552,47 20.233.380,75

3. Sonstige 6.555.248,70 212.198,07 64.581,30 127.738,16 6.575.127,31

50.894.312,91 999.548,47 64.581,30 1.460.280,94 50.368.999,14

 

Die Investitionszuschüsse der Hansestadt Wismar betreffen den städtischen Anteil an 

den Regenwasserhauptkanälen für die Straßenentwässerung. Die Investitionszu-

schüsse des Landes Mecklenburg-Vorpommern wurden für die Kläranlage und das 

Kanalnetz aus Fördermitteln (im Wesentlichen für die Gemeinschaftsaufgabe zur 

Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur) bewilligt.  

Die sonstigen Investitionszuschüsse des Landes Mecklenburg Vorpommern wurden 

entsprechend den Regelungen im Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (‚GVFG’), 

zweckgebunden für den Stadtverkehr, gewährt.  
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Der Sonderposten für die Abwasserabgabe wird in Höhe des verrechenbaren Teiles 

der Abwasserabgabe gebildet und grundsätzlich entsprechend der Nutzungsdauer 

der Anlagegegenstände aufgelöst. In 2011 lag ein verrechenbarer Anteil nicht vor, so 

dass die Bildung des Sonderpostens unterblieb. 

Die unter den Beiträgen Nutzungsberechtigter ausgewiesenen Kanalanschlussbeiträ-

ge werden von den Grundstückseigentümern entrichtet.  

 Sonstige Rückstellungen 

Die Sonstigen Rückstellungen entfallen im Wesentlichen auf (Vorjahreszahlen in 

Klammern): 

 Altersteilzeit einschließlich Abfindungen 636 T€ (750 T€) 

 Abwasserabgabe 327 T€ (163 T€) 

 Unterlassene Instandhaltung 228 T€ (104 T€) 

 Urlaub 77 T€ (60 T€) 

 Lohn- und Gehaltszuschläge einschließlich Überstunden 73 T€ (151 T€) 

 Leistungsentgelt 55 T€ (58 T€) 

 Verwaltungskostenpauschale Hansestadt Wismar 54 T€ (56 T€) 

 Jahresabschlusskosten 38 T€ (34 T€) 

 Fortdauernde Entsorgungsverantwortung 33 T€ (35 T€) 

 Prozesskosten 32 T€ (33 T€) 

 Aufbewahrungskosten für Geschäftsunterlagen 23 T€ (36 T€) 

 

Die Rückstellungen für die Verpflichtungen aus der Altersteilzeit werden nach Maß-

gabe des Blockmodells gebildet. Die Rückstellungen für Altersteilzeit sind abgezinst 

und auf der Grundlage der Richttafeln 2005 G von Dr. Klaus Heubeck nach versiche-

rungsmathematischen Grundsätzen ermittelt. Die Rückstellungen für Altersteilzeit 

wurden für zum Bilanzstichtag bereits abgeschlossene Altersteilzeitvereinbarungen 

gebildet. Sie enthalten Aufstockungsbeträge und bis zum Bilanzstichtag aufgelaufene 

Erfüllungsverpflichtungen des Eigenbetriebes.  

Die Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung wurden ausschließlich für im ers-

ten Quartal 2012 nachgeholte Arbeiten im Bereich der Stadtentwässerung gebildet. 
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Verbindlichkeiten 

Zu den Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten verweisen wir auf Seite 49. 
 
Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen resultieren aus Abrech-

nungen der Betriebskosten (71 T€) gegenüber der Stadtwerke Wismar GmbH. 

Die Verbindlichkeiten gegenüber der Hansestadt Wismar bestehen in Höhe von 24 T€ 

aus Lieferungen und Leistungen.  

 Haftungsverhältnisse 

Zum Abschlussstichtag bestanden keine Haftungsverhältnisse gemäß § 251 HGB. 
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4.  ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 

 Umsatzerlöse 

€ €

Erlöse aus 

Stadtentwässerung 7.794.035,31 7.706.609,54

Entsorgung 3.539.047,03 3.560.663,14

Fahrkartenverkauf 1.401.855,04 1.353.386,45

Straßenreinigung 1.571.716,73 1.641.908,74

Container 158.509,12 162.595,34

Recycling, Nebenentgelte DSD u.a. 398.903,99 314.673,78

sonstige Fahrten Stadtverkehr 51.549,79 61.720,69

FAG-Mittel 424.832,35 414.854,74

Ausgleichszahlungen für Schwerbehinderte 149.297,56 159.745,20

Ausgleichszahlungen im Ausbildungsverkehr 53.410,00 54.559,00

Parkraumbewirtschaftung 36.338,23 0,00

übrige 3.553,32 37.493,80

15.583.048,47 15.468.210,42

 

Die Umsatzerlöse werden grundsätzlich nur im Inland erzielt. 

Sonstige betriebliche Erträge 

Die Sonstigen betrieblichen Erträge enthalten im Wesentlichen Erstattungen von der 

Hansestadt Wismar aufgrund der Aufgabenübertragung der Grünflächenpflege und 

der Straßenunterhaltung (2.727 T€, VJ 0 T€), Erträge aus der Auflösung von Rück-

stellungen (220 T€, VJ 149 T€), Erträge aus der Herabsetzung von Wertberichtigun-

gen und Geldeingänge auf abgeschriebene Forderungen (21 T€, VJ 127 T€), Erträge 

aus erbrachten Werbeleistungen (43 T€, VJ 43 T€), Erträge aus der Beteiligung des 

Landkreises Nordwestmecklenburg am Zentralen Omnibusbahnhof (39 T€, VJ 39 T€) 

sowie Erträge aus Versicherungsentschädigungen (28 T€, VJ 23 T€).  

Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen resultieren im Wesentlichen aus Raum-

kosten (280 T€, VJ 208 T€), Kosten der Abwasserabrechnung durch die Stadtwerke 

Wismar (129 T€, VJ 129 T€), Kosten der Verwaltungspauschale an die Hansestadt 

Wismar (56 T€, VJ 56 T€), Abwasserabgabe (167 T€, VJ 163 T€), Rechtsberatungs-, 

Abschluss- und Prüfungskosten (106 T€; VJ 156 T€), Instandhaltungskosten (93 T€, 

VJ 113 T€), Fahrzeugkosten (107 T€, VJ 100 T€), Leasing und Mieten (69 T€, VJ 30 

T€) sowie Fort- und Weiterbildung der Mitarbeiter (52 T€, VJ 62T€). 
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 Zinsen und ähnliche Erträge 

Die sonstigen Zinsen und ähnlichen Erträge in Höhe von 32 T€ (VJ 26 T€) resultieren 

aus der Verzinsung von Bankguthaben und Festgeld.  

5. SONSTIGE ANGABEN 

 
 Sonstige finanzielle Verpflichtungen i. S. d. § 285 Nr. 3 HGB 

 
Sonstige finanzielle Verpflichtungen aufgrund ausgelöster Bestellungen und vergebe-

ner Aufträge bestehen in Höhe von 1.993 T€.  

Darüber hinaus ergeben sich in 2012 finanzielle Verpflichtungen aus den bestehen-

den Leasingverträgen von 3 T€.  

 
 Durchschnittliche Arbeitnehmerzahl 

Die nach den gesetzlichen Vorgaben quartalsweise ermittelte durchschnittliche Zahl 

der während des Geschäftsjahres beschäftigten Arbeitnehmer beträgt (ohne Auszu-

bildende): 

 
 

Gesamt* Arbeiter 
Angestell-
te/Beamte 

Stadtreinigung und gesamte 
Verwaltung 77 49 28 

Stadtentwässerung 40 30 10 

Stadtverkehr 21 20 1 

 138 99 39 

 (* einschließlich der Mitarbeiter in der passiven Altersteilzeitphase) 
 

Der EVB ist Mitglied der Zusatzversorgungskasse Mecklenburg-Vorpommern (ZMV).  

Alle Arbeitgeber im öffentlichen Dienst sind verpflichtet, ihre Mitarbeiter bei der Zu-

satzversorgung anzumelden und sowohl Umlagen als auch einen Zusatzbeitrag für 

die betriebliche Altersvorsorge zu entrichten. Im Berichtsjahr betrug der Umlagesatz 

1,3% und der Zusatzbeitrag 4,0% des zusatzversorgungspflichtigen Entgelts (Be-

messungsgrundlage), wobei der Arbeitnehmerbeitrag am Umlagesatz ganzjährig 

0,0% sowie am Zusatzbeitrag 2,0% betrug. Die Gesamtaufwendungen des EVB für 

die Zusatzversorgung betrugen im Geschäftsjahr 2011 164 T€. Gemäß § 1 Abs. 1    

S. 3 BetrAVG steht der EVB für die Erfüllung der zugesagten Leistungen ein 

(Subsidiärhaftung im Rahmen einer mittelbaren Versorgungsverpflichtung). 
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Abschlussprüferhonorar 

Für das Geschäftsjahr 2011 wurden folgende Beträge als Aufwand erfasst: 

Abschlussprüferleistungen  26 T€ (darin 4,2 T€ USt) 

Andere Bestätigungsleistungen   0 T€ 

Steuerberatungsleistungen    0 T€ 

Sonstige Leistungen     0 T€ 

 

 Betriebsleitung 

Die Betriebsleitung setzte sich im Wirtschaftsjahr 2011 wie folgt zusammen: 

- Herr Udo Wäsch, Betriebsleiter 

- Frau Christine Helms, stellvertretende Betriebsleiterin 

Die Gesamtbezüge der Betriebsleitung beliefen sich auf  99 T€. 

  

Betriebsausschuss 

An den Sitzungen des Betriebsausschusses haben im Jahr 2011 folgende Mitglieder 

teilgenommen: 

Frau Sabine Sturbeck (Vorsitzende), Betriebswirtin im Handwerk 

Herr Sigfried Rakow (1. Stellvertreter), Geschäftsführer 

Frau Prof. Dr. Marion Wienecke (2. Stellvertreter), Hochschulprofessorin 

Herr Bernd Möller, Rentner 

Herrn Peter Manthey, Geschäftsführer 

Frau Prof. Sabine Mönch-Kalina, Hochschulprofessorin 

Frau Angelika Jörss, Kita-Leiterin 

Frau Karin Lechner, Rentnerin 
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Anlagenübersicht 



44 Anlage II

Hansestadt Wismar, Der Bürgermeister, Entsorgungs- und Vekehrsbetrieb

Anlagenübersicht

Posten Bezeichnung Stand zum 

01.01.

Zugänge im 

Jahr

Abgänge im Jahr Umbuchungen im 

Jahr

Stand zum 

31.12.

2011 2011 2011 2011 2011

I Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 

Lizenzen an solchen Werten 998.023,67 2.950,00 3.662,74 0,00 997.310,93

Summe immaterielle Vermögensgegenstände 998.023,67 2.950,00 3.662,74 0,00 997.310,93

II Sachanlagen

1.

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 18.529.492,67 491.212,25 0,00 0,00 19.020.704,92

2. Technische Anlagen und Maschinen 110.242.739,24 325.671,17 0,00 1.867.801,26 112.436.211,67

3.

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.157.987,01 96.710,90 49.634,15 0,00 2.205.063,76

4. Leistungsfahrzeuge 8.392.391,94 215.337,22 0,00 0,00 8.607.729,16

5. Anlagen im Bau 2.052.107,91 2.174.163,92 0,00 -1.867.801,26 2.358.470,57

Summe Sachanlagen 141.374.718,77 3.303.095,46 49.634,15 0,00 144.628.180,08

III Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 9.622.866,51 0,00 0,00 0,00 9.622.866,51

Summe Finanzanlagen 9.622.866,51 0,00 0,00 0,00 9.622.866,51

Summe Anlagevermögen 151.995.608,95 3.306.045,46 53.296,89 0,00 155.248.357,52

Summe Sonderposten 63.157.549,22 999.548,47 64.581,30 0,00 64.092.516,39

Anschaffungs- und Herstellungskosten

in EUR
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Aufgelaufene 

Abschreibungen 

zum 01.01.

Abschreibungen im 

Jahr

Aufgelaufene 

Abschreibungen 

auf Abgänge

Abschreibungen 

zum 31.12.

Restbuchwerte am 

Ende des Jahres

Restbuchwerte am 

Ende des Jahres 

2011 2011 2011 2011 2011 2010

617.262,15 62.163,76 3.662,24 675.763,67 321.547,26 380.761,52

617.262,15 62.163,76 3.662,24 675.763,67 321.547,26 380.761,52

5.133.734,97 510.217,55 0,00 5.643.952,52 13.376.752,40 13.395.757,70

23.821.583,77 2.163.119,75 0,00 25.984.703,52 86.451.508,15 86.421.155,47

1.684.285,65 190.564,31 49.130,80 1.825.719,16 379.344,60 473.701,36

5.632.299,11 620.889,19 0,00 6.253.188,30 2.354.540,86 2.760.092,83

0,00 0,00 0,00 0,00 2.358.470,57 2.052.107,91

36.271.903,50 3.484.790,80 49.130,80 39.707.563,50 104.920.616,58 105.102.815,27

0,00 0,00 0,00 0,00 9.622.866,51 9.622.866,51

0,00 0,00 0,00 0,00 9.622.866,51 9.622.866,51

36.889.165,65 3.546.954,56 52.793,04 40.383.327,17 114.865.030,35 115.106.443,30

12.263.236,31 1.460.280,94 0,00 13.723.517,25 50.368.999,14 50.894.312,91

Abschreibungen, Wertberichtigungen Restbuchwerte

in EUR



 



47 Anlage II

Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

zum 

31.12.2010

zum 

31.12.2011
für 2011

bis zu einem 

Jahr

von über 

einem bis 

zu fünf 

Jahren

von mehr 

als fünf 

Jahren

in EUR

1 Forderungen aus 

Lieferungen und 

Leistungen

554.899,06 563.600,48 208.817,17 556.602,84 6.997,64

- davon

a) öffentlich-rechtliche 

Forderungen
226.697,23 187.898,14 192.582,82 420.811,46 6.997,64

b) privatrechtliche 

Forderungen
328.201,83 375.702,34 16.234,35 135.791,38

2 Forderungen gegen 

verbundene Unternehmen 2.662.243,94 3.189.177,88 3.189.177,88

- davon

a) öffentlich-rechtliche 

Forderungen
963.665,96 1.309.092,68 1.309.092,68

b) privatrechtliche 

Forderungen
1.698.577,98 1.880.085,20 1.880.085,20

3 Forderungen gegen 

Unternehmen, mit denen 

ein Beteiligungsverhältnis 

besteht

- davon

a) öffentlich-rechtliche 

Forderungen

b) privatrechtliche 

Forderungen

4 Forderungen gegen die 

Gemeinde und deren 

Sondervermögen

762.254,84 730.441,58 730.441,58

- davon

a) öffentlich-rechtliche 

Forderungen
713.991,63 717.051,63 717.051,63

b) privatrechtliche 

Forderungen
48.263,21 13.389,95 10.123,19

5 Sonstige 

Vermögensgegenstände 1.567.277,14 1.337.779,99 1.337.779,99

Summe Forderungen 5.546.674,98 5.820.999,93 208.817,17 5.814.002,29 6.997,64 0,00

Forderungsübersicht zum 31.12.2011

Bilanzwert

davon mit einer Restlaufzeit

lfd.

Nr.

vorgenommene 

Wertberichtigun-

gen

Bilanzwert
Forderungen zum 31.12.2011
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0.0615557.001 
 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Finanz-

rechnung, Bereichsrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lage-

bericht des Hansestadt Wismar Der Bürgermeister Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb, Wismar, für 

das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2011 geprüft. Durch § 13 Abs. 3 KPG wurde 

der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen 

Verhältnisse des Eigenbetriebs i.S.v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung 

von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und 

ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbe-

triebes liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, 

auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 

unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen 

Verhältnisse des Eigenbetriebes abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 13 Abs. 3 KPG unter Beachtung 

der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-

ger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 

dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss 

unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht ver-

mittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 

Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die 

wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes Anlass zu Beanstandungen geben. Bei der Festle-

gung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 

wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche 

Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbe-

zogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-

schluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst 

die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen 

der Betriebsleitung des Eigenbetriebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresab-

schlusses und des Lageberichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber 

hinaus entsprechend den vom IDW festgestellten Grundsätzen zur Prüfung der  Ordnungsmäßig-

keit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 HGrG vorgenommen. 

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beur-

teilung bildet. 
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Nr.: VO/2012/0613

Status: öffentlich

Datum: 10.10.2012

Verfasser: Wäsch, Udo

Vorlage

Federführend:
68 Entsorgungs- und 
Verkehrsbetrieb

Beteiligt:
II Senator
10.5 Abt. Recht und Vergabe

Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich 06.11.2012 Betriebsausschuss 
des EVB

Vorberatung

Öffentlich 29.11.2012 Bürgerschaft der 
Hansestadt Wismar

Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die als Anlage 1 beigefügte 1. Änderungssatzung 
der Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar.

Begründung:
Die derzeitige Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar wurde von der Bürgerschaft in der 
Sitzung am 29. Oktober 2009 beschlossen und ist am 01. Januar 2010 in Kraft getreten.

Aufgrund der Weiterentwicklung des Straßennetzes ist das Verzeichnis der Reinigungsklassen, das 
Anlage zur Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar ist, anzupassen. Diese Anpassung erfolgt 
durch die als Anlage 1 beigefügte 1. Änderungssatzung der Straßenreinigungssatzung.

Die neu in das Verzeichnis aufzunehmenden Straßen sind in den Bebauungsplänen als öffentliche 
Verkehrsflächen festgesetzt und wurden dem öffentlichen Verkehr gewidmet. Daneben wird für die 
Erwin-Fischer-Straße aufgrund der unterschiedlichen Verkehrsbedeutung einzelner Straßenabschnitte 
eine Konkretisierung vorgenommen.

Alle zu reinigenden Straßen sind in der als Anlage 2 beigefügten Synopse aufgelistet, die 
Veränderungen durch Unterstreichung gekennzeichnet.

Die aufgrund der vorgesehenen Änderungen durchgeführte Gebührenkalkulation (Anlage 3) ergab, 
dass sich die Gebührensätze in Summe nur unwesentlich ändern. Daher wird vorgeschlagen, die 
derzeit gültigen Sätze für das Jahr 2013 konstant zu lassen. 

Finanzielle Auswirkungen (Alle Beträge in Euro):

Durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen voraussichtlich folgende finanzielle 
Auswirkungen auf den Haushalt:



  x Keine finanziellen Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen gem. Ziffern 1 - 3

1. Finanzielle Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von 

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr (bei Bedarf):

2. Finanzielle Auswirkungen für das Folgejahr / für Folgejahre

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das Folgejahr / für Folgejahre (bei Bedarf):



3. Investitionsprogramm

  x Die Maßnahme ist keine Investition

Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm enthalten

Die Maßnahme ist eine neue Investition 

4. Die Maßnahme ist:

neu freiwillig
eine Erweiterung Vorgeschrieben durch: 

kommunale Pflichtaufgabe

Anlage/n:

Der Bürgermeister

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)



  Anlage 1 

 

1. Änderungssatzung der Straßenreinigungssatzung der Hansestadt 
Wismar vom 6. November 2009 

 
Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
(Kommunalverfassung - KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 777), des § 50 des 
Straßen- und Wegegesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG–MV) vom 13. Januar 
1993 (GVOBl. M-V 1993 S. 42), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. Mai 2011 
(GVOBl. M-V S. 323, 324) in Verbindung mit den §§ 1 und 6 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG M-V) vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V 2005, S. 146), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777, 833), hat die Bürgerschaft der Hansestadt 
Wismar in der Sitzung am..................  folgende 1. Änderungssatzung der 
Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar vom 6. November 2009 erlassen: 
 

Artikel 1 
Änderung der Straßenreinigungssatzung  

 
Die Anlage zur Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar vom 6. November 2009, 
bekannt gemacht im Stadtanzeiger Nr. 20/09 vom 21. November 2009, wird wie folgt geändert: 
 

1. in der Reinigungsklasse 3 werden nach den Worten „Erwin-Fischer-Straße“ die Worte     
„(außer der Bereich Bruno-Tesch-Straße bis Beginn Hans- Beimler-Str.)“  eingefügt 

 
2. in die Reinigungsklasse 4 werden folgende Straßennamen eingefügt: 

Alter Hafen;  Erwin-Fischer-Straße (Bereich Bruno-Tesch-Straße bis Beginn Hans- 
Beimler-Str.); Gröningsgarten; Kurvenweg; Ladestraße 
 

3. in der Reinigungsklasse 4 werden nach dem Wort „Landgang“ im Klammerzusatz die 
Worte „(von Hausnummer 14 bis Einmündung Lütt Moor)“  durch die Worte „(von 
Inselstraße bis Einmündung Lütt Moor)“ ersetzt 
 

4. in die Reinigungsklasse 5 werden folgende Straßennamen eingefügt: 
Freesienweg; Langer Weg. 

 
Artikel 2 

In-Kraft-Treten 
 
Die 1. Änderungssatzung zur Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar vom 6. 
November 2009 tritt am 01. Januar 2013 in Kraft.  
 
 
Wismar, ........................... 
 
 
 
 
Thomas Beyer     Dienstsiegel 
Bürgermeister 



Anlage 2, Seite 1 

 Neu 
 
 

Anlage 
zur Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar 

 
Verzeichnis der Reinigungsklassen 
 
 
Reinigungsklasse 0 
Sechsmal wöchentliche Reinigung aller Straßenteile, Schnee- und 
Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 2 und 3 StrWG-MV 
 
Altböterstraße; Altwismarstraße 1, 3-28; Am Markt 26-30; Hegede; Hinter 
dem Rathaus; Krämerstraße; Lübsche Straße 1-7; Rudolf-Karstadt-Platz; 
Salzfäßchen; Sargmacherstraße  
 
 
Reinigungsklasse 1 – nur Fahrbahnen 
Viermal wöchentliche Reinigung der Fahrbahnen, Schnee- und 
Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 2 und 3 StrWG-MV, 
soweit diese Reinigungspflicht nicht nach §§ 4 und 6 der 
Straßenreinigungssatzung übertragen worden ist. 
 
Altwismarstraße 2; Am Hafen; Am Markt 1-25; Bahnhofstraße; 
Bauhofstraße; Breite Straße; Dahlmannstraße; Dankwartstraße; Dr.-Leber-
Straße; Fischerreihe; Hochbrücke; Lübsche Straße 8-104 und 9-85; 
Mecklenburger Straße; Ulmenstraße; Wasserstraße  
 
 
 
 

Alt 
 
 

Anlage 
zur Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Wismar 

 
Verzeichnis der Reinigungsklassen 
 
 
Reinigungsklasse 0 
Sechsmal wöchentliche Reinigung aller Straßenteile, Schnee- und 
Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 2 und 3 StrWG-MV 
 
Altböterstraße; Altwismarstraße 1, 3-28; Am Markt 26-30; Hegede; Hinter 
dem Rathaus; Krämerstraße; Lübsche Straße 1-7; Rudolf-Karstadt-Platz; 
Salzfäßchen; Sargmacherstraße  
 
 
Reinigungsklasse 1 – nur Fahrbahnen 
Viermal wöchentliche Reinigung der Fahrbahnen, Schnee- und 
Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 2 und 3 StrWG-MV, 
soweit diese Reinigungspflicht nicht nach §§ 4 und 6 der 
Straßenreinigungssatzung übertragen worden ist. 
 
Altwismarstraße 2; Am Hafen; Am Markt 1-25; Bahnhofstraße; 
Bauhofstraße; Breite Straße; Dahlmannstraße; Dankwartstraße; Dr.-Leber-
Straße; Fischerreihe; Hochbrücke; Lübsche Straße 8-104 und 9-85; 
Mecklenburger Straße; Ulmenstraße; Wasserstraße  
 
 
 
 



Anlage 2, Seite 2 

Reinigungsklasse 2 – nur Fahrbahnen 
Zweimal wöchentliche Reinigung der Fahrbahnen, bei 
Verbindungswegen aller Wegeteile, Schnee- und Glättebeseitigung im 
Rahmen des § 50 Abs. 2 und 3 StrWG-MV, soweit diese 
Reinigungspflicht nicht nach §§ 4 und 6 der Straßenreinigungssatzung 
übertragen worden ist. 
 
ABC-Straße; Am Köppernitztal; Am Lohberg; Am Schilde; Am Weißen 
Stein; Bademutterstraße; Badstaven; Baustraße; Bei der Klosterkirche; 
Bergstraße; Bohrstraße; Bruno-Tesch-Straße; Claus-Jesup-Straße; 
Diebstraße; Gerberstraße; Großschmiedestraße; Grüne Straße; Hinter dem 
Chor; Johannisstraße; Kellerstraße; Kleinschmiedestraße; Krönkenhagen; 
Kurze Baustraße; Lübsche Straße; Mühlenstraße; Negenchören; 
Papenstraße; Philipp-Müller-Straße; Philosophenweg; Platz des Friedens; 
Poeler Straße; Rostocker Straße (Philosophenweg bis Weißer Stein); 
Rudolf-Breitscheid-Straße; Schatterau; Schüttingstraße; Schweriner 
Straße; St.-Georgen-Kirchhof; St.-Marien-Kirchhof; Turmstraße; 
Turnerweg; Turnplatz; Vor dem Fürstenhof; Ziegenmarkt; Zierower 
Landstraße; Zierower Weg  
 
 
Reinigungsklasse 3 – nur Fahrbahnen 
Einmal wöchentliche Reinigung der Fahrbahnen, bei Verbindungswegen 
aller Wegeteile, Schnee- und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 
Abs. 2 und 3 StrWG-MV, soweit diese Reinigungspflicht nicht nach §§ 
4 und 6 der Straßenreinigungssatzung übertragen worden ist. 
 
Albin-Köbis-Weg; Am Katersteig; Am Platz; Am Poeler Tor; Am Salzhaff; 
Am Schwedenstein; An der Koggenoor; An der Lübschen Burg; Anton-
Saefkow-Straße; Barlachweg; Beethovenstraße; Beguinenstraße; 
Bernhard-Härtel-Straße; Birkenweg; Bleicherweg; Bliedenstraße; 
Blüffelstraße; Böttcherstraße; Bürgermeister-Haupt-Straße; Burgwall; 
Büttelstraße; Dahlberg; Dammhusener Chaussee; Dr.-Unruh-Straße; Ernst-

Reinigungsklasse 2 – nur Fahrbahnen 
Zweimal wöchentliche Reinigung der Fahrbahnen, bei 
Verbindungswegen aller Wegeteile, Schnee- und Glättebeseitigung im 
Rahmen des § 50 Abs. 2 und 3 StrWG-MV, soweit diese 
Reinigungspflicht nicht nach §§ 4 und 6 der Straßenreinigungssatzung 
übertragen worden ist. 
 
ABC-Straße; Am Köppernitztal; Am Lohberg; Am Schilde; Am Weißen 
Stein; Bademutterstraße; Badstaven; Baustraße; Bei der Klosterkirche; 
Bergstraße; Bohrstraße; Bruno-Tesch-Straße; Claus-Jesup-Straße; 
Diebstraße; Gerberstraße; Großschmiedestraße; Grüne Straße; Hinter dem 
Chor; Johannisstraße; Kellerstraße; Kleinschmiedestraße; Krönkenhagen; 
Kurze Baustraße; Lübsche Straße; Mühlenstraße; Negenchören; 
Papenstraße; Philipp-Müller-Straße; Philosophenweg; Platz des Friedens; 
Poeler Straße; Rostocker Straße (Philosophenweg bis Weißer Stein); 
Rudolf-Breitscheid-Straße; Schatterau; Schüttingstraße; Schweriner 
Straße; St.-Georgen-Kirchhof; St.-Marien-Kirchhof; Turmstraße; 
Turnerweg; Turnplatz; Vor dem Fürstenhof; Ziegenmarkt; Zierower 
Landstraße; Zierower Weg  
 
 
Reinigungsklasse 3 – nur Fahrbahnen 
Einmal wöchentliche Reinigung der Fahrbahnen, bei Verbindungswegen 
aller Wegeteile, Schnee- und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 
Abs. 2 und 3 StrWG-MV, soweit diese Reinigungspflicht nicht nach §§ 
4 und 6 der Straßenreinigungssatzung übertragen worden ist. 
 
Albin-Köbis-Weg; Am Katersteig; Am Platz; Am Poeler Tor; Am Salzhaff; 
Am Schwedenstein; An der Koggenoor; An der Lübschen Burg; Anton-
Saefkow-Straße; Barlachweg; Beethovenstraße; Beguinenstraße; 
Bernhard-Härtel-Straße; Birkenweg; Bleicherweg; Bliedenstraße; 
Blüffelstraße; Böttcherstraße; Bürgermeister-Haupt-Straße; Burgwall; 
Büttelstraße; Dahlberg; Dammhusener Chaussee; Dr.-Unruh-Straße; Ernst-
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Scheel-Straße; Erwin-Fischer-Straße (außer der Bereich Bruno-Tesch-
Straße bis Beginn Hans- Beimler-Str.); Fischerstraße; Flöter Weg; Franz-
Liszt-Straße; Friedrich-Techen-Straße; Friedrich-Wolf-Straße; Frische 
Grube; Gdansker Straße; Gerberhof; Goethestraße; Große Hohe Straße; 
Grothusenschanze; Grützmacherstraße; Hanno-Günther-Straße; Hanns-
Eisler-Straße, Hanns-Rothbarth-Straße; Hans-Beimler-Straße; Hans-
Grundig-Straße; Heide; Heinrich-Heine-Straße; Hinter der Molkerei; Hoher 
Damm; Hundestraße; Johannes-R.-Becher-Straße; John-Schehr-Straße; 
Juri-Gagarin-Ring; Kanalstraße; Kastanienallee; Katja-Niederkirchner-
Straße; Kleine Hohe Straße; Klußer Damm; Königstraße; Kopenhagener 
Straße; Lenensruher Weg; Lindenweg; Liselotte-Herrmann-Straße; Max-
Reichpietsch-Weg; Molkereistraße; Mozartstraße; Mühlengrube; 
Neptunring; Neue Wallstraße; Neustadt; Nixenring; Ossietzkyallee; 
Ostseeblick; Petriberg; Platter Kamp; Prof.-Frege-Straße; Rabenstraße; 
Rauhe Häge; Richard-Wagner-Straße; Rigaer Straße; Rosmarienstraße; 
Rostocker Straße (Dr.-Leber-Str. bis Philosophenweg); Rudi-Arndt-Straße; 
Runde Grube; Scheuerstraße; Schulstraße; Schwarzkopfenhof; 
Schweinsbrücke; Sella-Hasse-Straße; Speicherstraße; Spiegelberg; St.-
Nikolai-Kirchhof; Stavenstraße; Stockholmer Straße; Störtebekerstraße; 
Talliner Straße; Tschaikowskistraße; Tucholskyweg; Vogelsang; Wallstraße; 
Weberstraße; Wendorfer Weg; Willi-Schröder-Straße; Wollenweberstraße; 
Zeughausstraße; Zum Sandfang  
 
Reinigungsklasse 4 – nur Fahrbahnen 
14-tägliche Reinigung der Fahrbahnen, bei Verbindungswegen aller 
Wegeteile, Schnee- und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 2 
und 3 StrWG-MV, soweit diese Reinigungspflicht nicht nach §§ 4 und 
6 der Straßenreinigungssatzung übertragen worden ist. 
 
Adlerweg; Alter Hafen; Alter Holzhafen; Am Barenkamp; Am Baumfeld; Am 
Bogen; Am Damm; Am Daumoor; Am Gleis; Am Haffeld; Am Kagenmarkt; 
Am Kleinen Stadtfeld; Am Klingenberg; Am Koschenort; Am Kroonskamp; 
Am Lembkenhof; Am Papenberg; Am Schnakenberg; Am Schwanzenbusch; 
Am Seeufer; Am Torney; Am Westhafen; Am Wiesengrund; Amselweg; An 

Scheel-Straße; Erwin-Fischer-Straße; Fischerstraße; Flöter Weg; Franz-
Liszt-Straße; Friedrich-Techen-Straße; Friedrich-Wolf-Straße; Frische 
Grube; Gdansker Straße; Gerberhof; Goethestraße; Große Hohe Straße; 
Grothusenschanze; Grützmacherstraße; Hanno-Günther-Straße; Hanns-
Eisler-Straße, Hanns-Rothbarth-Straße; Hans-Beimler-Straße; Hans-
Grundig-Straße; Heide; Heinrich-Heine-Straße; Hinter der Molkerei; Hoher 
Damm; Hundestraße; Johannes-R.-Becher-Straße; John-Schehr-Straße; 
Juri-Gagarin-Ring; Kanalstraße; Kastanienallee; Katja-Niederkirchner-
Straße; Kleine Hohe Straße; Klußer Damm; Königstraße; Kopenhagener 
Straße; Lenensruher Weg; Lindenweg; Liselotte-Herrmann-Straße; Max-
Reichpietsch-Weg; Molkereistraße; Mozartstraße; Mühlengrube; 
Neptunring; Neue Wallstraße; Neustadt; Nixenring; Ossietzkyallee; 
Ostseeblick; Petriberg; Platter Kamp; Prof.-Frege-Straße; Rabenstraße; 
Rauhe Häge; Richard-Wagner-Straße; Rigaer Straße; Rosmarienstraße; 
Rostocker Straße (Dr.-Leber-Str. bis Philosophenweg); Rudi-Arndt-Straße; 
Runde Grube; Scheuerstraße; Schulstraße; Schwarzkopfenhof; 
Schweinsbrücke; Sella-Hasse-Straße; Speicherstraße; Spiegelberg; St.-
Nikolai-Kirchhof; Stavenstraße; Stockholmer Straße; Störtebekerstraße; 
Talliner Straße; Tschaikowskistraße; Tucholskyweg; Vogelsang; Wallstraße; 
Weberstraße; Wendorfer Weg; Willi-Schröder-Straße; Wollenweberstraße; 
Zeughausstraße; Zum Sandfang  
 
 
Reinigungsklasse 4 – nur Fahrbahnen 
14-tägliche Reinigung der Fahrbahnen, bei Verbindungswegen aller 
Wegeteile, Schnee- und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 2 
und 3 StrWG-MV, soweit diese Reinigungspflicht nicht nach §§ 4 und 
6 der Straßenreinigungssatzung übertragen worden ist. 
 
Adlerweg; Alter Holzhafen; Am Barenkamp; Am Baumfeld; Am Bogen; Am 
Damm; Am Daumoor; Am Gleis; Am Haffeld; Am Kagenmarkt; Am Kleinen 
Stadtfeld; Am Klingenberg; Am Koschenort; Am Kroonskamp; Am 
Lembkenhof; Am Papenberg; Am Schnakenberg; Am Schwanzenbusch; Am 
Seeufer; Am Torney; Am Westhafen; Am Wiesengrund; Amselweg; An der 
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der Bebberwiese; An der Bucht; An der Dünung; An der Fischerklause; An 
der Westtangente; Arndtstraße; Auf dem Hohenfelde; Baumweg; 
Begonienweg; Biberbau; Bootsweg; Buchenweg; Buhnenweg; 
Bürgermeister-Haupt-Straße (Parallelführung) 59-109; Bussardweg; 
Dahlmannstraße (Parallelführung) 16-38;   Dammhusener Hof; 
Dammhusener Platz;  Dammhusener Weg; Dammweg; Dargetzow I. 
Wendung; Dargetzow II. Wendung; Dargetzow III. Wendung; Dargetzow 
Mittelfeld; Dorsteinweg;  Dr.-Liebenthal-Straße; Drosselweg; Ernst-Scheel-
Straße 1a-21a; Etkar-Andre’-Straße; Erwin-Fischer-Straße (Bereich Bruno-
Tesch-Straße bis Beginn Hans-Beimler-Straße); Eulenbaum; Fallreep; 
Fichtestraße; Finkenweg; Fischkaten; Fliederweg; Flinkerskoppel; Friedrich-
Friesen-Straße; Gartenstraße; Gewerbehof; Greeser Weg; Gröningsgarten; 
Haffburg; Hallenstraße; Holunderweg; Holzdamm; Inselstraße; Jahnstraße; 
Käferweg; Kleine Arbeit; Kormoranweg;  Körnerstraße; Kranichweg; 
Kritzowburg; Kuhlenlot; Kurvenweg; Kurzer Weg;  Ladestraße; Lagerstraße; 
Landgang (von Hausnummer 14 Inselstraße bis Einmündung Lütt Moor); 
Lotsenring;  Lübsche Burg; Lukaswiese; Lütt Moor; Mäusegang; 
Meisenweg;  Metkenberg; Möwenweg; Müggenburg Ortslage; 
Müggenburger Weg; Muschelring;  Netzweg; Osttangente; 
Palettenwerkstraße; Pappelweg; Philipp-Müller-Straße (Parallelführung) 
34-40 und 45-63; Podeusstraße; Querstraße; Reusenweg; Rosenweg; 
Schiffbauerdamm; Schilfring; Schillerring; Schwalbennest; Schwanenweg; 

Schweriner Straße (Parallelführung) 2-16 ; Steinweg; Süße Lötte; 
Tonnenhofstraße; Torneywinkel; Trenckelgrund; Verbindungsweg; 
Weidendamm; Wellengang; Werftstraße; Werkstraße; Wiesenweg; 
Windscheer; Zanderstraße; Zeesenweg; Ziegelstraße; Ziolkowskistraße; 
Zum Dock; Zum Festplatz; Zum Magazin; Zum Siedehaus; Zum Walfisch; 
Zur Sandbank 
 
 
Reinigungsklasse 5 – nur Fahrbahnen - eingeschränkter Winterdienst 
14-tägliche Reinigung der Fahrbahnen, bei Verbindungswegen aller 
Wegeteile und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 2 und 3 
StrWG-MV, soweit diese Reinigungspflicht nicht nach §§ 4 und 6 der 

Bebberwiese; An der Bucht; An der Dünung; An der Fischerklause; An der 
Westtangente; Arndtstraße; Auf dem Hohenfelde; Baumweg; 
Begonienweg; Biberbau; Bootsweg; Buchenweg; Buhnenweg; 
Bürgermeister-Haupt-Straße (Parallelführung) 59-109; Bussardweg; 
Dahlmannstraße (Parallelführung) 16-38;   Dammhusener Hof; 
Dammhusener Platz;  Dammhusener Weg; Dammweg; Dargetzow I. 
Wendung; Dargetzow II. Wendung; Dargetzow III. Wendung; Dargetzow 
Mittelfeld; Dorsteinweg;  Dr.-Liebenthal-Straße; Drosselweg; Ernst-Scheel-
Straße 1a-21a; Etkar-Andre’-Straße; Eulenbaum; Fallreep; Fichtestraße; 
Finkenweg; Fischkaten; Fliederweg; Flinkerskoppel; Friedrich-Friesen-
Straße; Gartenstraße; Gewerbehof; Greeser Weg;  Haffburg; Hallenstraße; 
Holunderweg; Holzdamm; Inselstraße; Jahnstraße; Käferweg; Kleine Arbeit; 
Kormoranweg;  Körnerstraße; Kranichweg; Kritzowburg; Kuhlenlot; Kurzer 
Weg;  Lagerstraße; Landgang (von Hausnummer 14 bis Einmündung Lütt 
Moor); Lotsenring;  Lübsche Burg; Lukaswiese; Lütt Moor; Mäusegang; 
Meisenweg;  Metkenberg; Möwenweg; Müggenburg Ortslage; 
Müggenburger Weg; Muschelring;  Netzweg; Osttangente; 
Palettenwerkstraße; Pappelweg; Philipp-Müller-Straße (Parallelführung) 
34-40 und 45-63; Podeusstraße; Querstraße; Reusenweg; Rosenweg; 
Schiffbauerdamm; Schilfring; Schillerring; Schwalbennest; Schwanenweg; 

Schweriner Straße (Parallelführung) 2-16 ; Steinweg; Süße Lötte;  
Tonnenhofstraße; Torneywinkel; Trenckelgrund; Verbindungsweg; 
Weidendamm; Wellengang; Werftstraße; Werkstraße; Wiesenweg; 
Windscheer; Zanderstraße; Zeesenweg; Ziegelstraße; Ziolkowskistraße; 
Zum Dock; Zum Festplatz; Zum Magazin; Zum Siedehaus; Zum Walfisch; 
Zur Sandbank 
 
 
 
Reinigungsklasse 5 – nur Fahrbahnen - eingeschränkter Winterdienst 
14-tägliche Reinigung der Fahrbahnen, bei Verbindungswegen aller 
Wegeteile und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 2 und 3 
StrWG-MV, soweit diese Reinigungspflicht nicht nach §§ 4 und 6 der 
Straßenreinigungssatzung übertragen worden ist.  
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Straßenreinigungssatzung übertragen worden ist.  
 

Am Ankerplatz; Am Mühlenteich; Am Zuckerturm; An der Mole; An der 
Niederung; An der Pferdekoppel; Auf der Helling; Bernsteinweg; 
Dahlienweg; Enzianweg;  Erich-Weinert-Promenade; Falkenweg; 
Fasanenweg; Feuersteinweg; Freesienweg; Heinrich-Mann-Straße; 
Herbstasternweg; Hortensienweg; Irisweg; Kandisplatz; 
Kapitänspromenade; Käthe-Kollwitz-Promenade; Kieselsteinweg; 
Krebsgang; Kristallweg; Krokusweg; Kurze Wende;  Langer Weg; 
Lavendelweg; Lerchenweg; Lilienweg; Narzissenweg; Nelkenweg; 
Pfauenwiese; Primelweg; Reuterplatz; Rochenweg; Schiffbauerpromenade; 
Schottelweg; Seesternweg; Süßer Weg; Tannenweg; Tulpenweg; 
Tümmlerweg; Uferweg; Veilchenweg; Zuckerring;  
 

 

Am Ankerplatz; Am Mühlenteich; Am Zuckerturm; An der Mole; An der 
Niederung; An der Pferdekoppel; Auf der Helling; Bernsteinweg; 
Dahlienweg; Enzianweg;  Erich-Weinert-Promenade; Falkenweg; 
Fasanenweg; Feuersteinweg; Heinrich-Mann-Straße; Herbstasternweg; 
Hortensienweg; Irisweg; Kandisplatz; Kapitänspromenade; Käthe-Kollwitz-
Promenade; Kieselsteinweg; Krebsgang; Kristallweg; Krokusweg; Kurze 
Wende;  Lavendelweg; Lerchenweg; Lilienweg; Narzissenweg; Nelkenweg; 
Pfauenwiese; Primelweg; Reuterplatz; Rochenweg; Schiffbauerpromenade; 
Schottelweg; Seesternweg; Süßer Weg; Tannenweg; Tulpenweg; 
Tümmlerweg; Uferweg; Veilchenweg; Zuckerring;  
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Hansestadt Wismar
Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb

Kalkulation Straßenreinigungsgebühren 2013
Gebührenbedarf 

Anlage 3, Seite 23

Kostenzusammenfassung und Ermittlung des umzulegenden Betriebsaufwandes

1. Aufwendungen Straßenreinigung Winterdienst Abstumpfen

1.1 Material 204.166,02 € 73.670,52 € 1.550,00 €

1.2 bezogene Leistungen 19.555,27 € 35.369,61 €

1.3 Löhne und Gehälter 851.512,43 € 97.412,61 € 1.000,00 €

1.4 Soziale Aufwendungen 209.195,28 € 25.421,25 € 250,00 €

1.5 Sonstige betriebliche Aufwendungen 75.001,12 € 16.736,83 €

1.6 Steuern 1.475,82 € 90,40 €

2. Kalkulatorische Kosten (Zins und Abschreibung)

2.1 Kalkulatorische Verzinsung des Anlagenkapitals 42.104,18 € 17.450,59 €

2.2 Abschreibungen (linear) 112.140,36 € 44.160,69 €

Summe Kosten 1.515.150,47 € 310.312,49 € 2.800,00 €

3. Erlöse

gebührenmindernde Erlöse 238.471,96 € 44.717,82 €

4. Umzulegender Betriebsaufwand 1.276.678,51 € 265.594,67 € 2.800,00 €
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Abfallsatzung der Hansestadt Wismar
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Öffentlich 06.11.2012 Betriebsausschuss 
des EVB

Vorberatung

Öffentlich 29.11.2012 Bürgerschaft der 
Hansestadt Wismar

Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die als Anlage 1 beigefügte 1. Änderungssatzung der 
Gebührensatzung für die Abfallentsorgung in der Hansestadt Wismar – Abfallgebührensatzung – vom 09. 
Dezember 2008.

Begründung:
Durch die öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom 01.07.2011 hat der Landkreis 
Nordwestmecklenburg Aufgaben des öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgers, die nach der 
Einkreisung der Hansestadt Wismar mit Wirkung vom 4. September 2011 auf den Landkreis 
übergegangen sind, an die Hansestadt Wismar zurück übertragen. Damit liegt gemäß § 3 Abs. 1 der 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung die Befugnis zum Erlass von Abfallgebührensatzungen bei der 
Stadt.

Aufgrund der weiterhin konsequenten Abfalltrennung in den Haushalten sind die Mengen, die der 
Verwertung zugeführt werden, gestiegen. Dies betrifft Mengen aus der haushaltsnahen 
Sperrmüllentsorgung, aus der Nutzung des Schadstoffmobils, der gelben Tonne für 
Leichtverpackungen, der blauen Tonne für Papier und Pappe sowie der braunen Tonne für Bioabfälle. 
Die Kosten dieser Entsorgungssysteme werden in der Kalkulation der Abfallgebühren mit 
berücksichtigt. Seit der letzten (geringfügigen) Gebührenanpassung ab Januar 2009 haben sich die 
wesentlichen Betriebskosten wie Dieselkraftstoff bis zum September 2012 um 43 % sowie die 
Personalkosten für langjährig beschäftigte Mülllader (EG 6 Stufe 6) um 9 % erhöht. Trotz aller 
kontinuierlich durchgeführten Optimierungen in der Tourenplanung können die Kosten im Jahr 2013 
nicht mehr durch die Gebühreneinnahmen gedeckt werden. Aufgrund des Umstandes, dass es sich bei 
den gestiegenen Kostenpositionen in Wesentlichen um Fixkosten handelt, die auch bei schwankenden 
Abfallmengen anfallen, wird vorgeschlagen, diese durch die Anhebung der Grundgebühr abzudecken. 
Die mengenabhängige Entleerungsgebühr bleibt unverändert.

Die sich somit aus der Kalkulation ergebenden Gebührensätze sind in der nachfolgenden Tabelle 
dargestellt.



Die Erhöhung liegt danach zwischen 3,3 % und 6,2 %. Eine Ausnahme stellt die Gebühr für die 
braune Biotonne dar. Für diese wird weiterhin nur eine Grundgebühr erhoben, die um 8,00 Euro (= 
25,8 %) analog der grauen Abfallgefäße mit 60 l bzw. 80 l angehoben wird.

Gefäßart

wöchentl.

Grund-
gebühr

alt

Grund-
gebühr

neu

Ent-
leerungs-
gebühr 
alt

Ent-
leerungs-
gebühr neu

Gesamt-
Gebühr 

alt

Gesamt-
Gebühr

neu

Differenz

in EURO

Differenz 

in %
60 l 30,00 € 38,00 € 1,92 € 1,92 € 129,84 € 137,84 €     8,00 6,16
80 l 30,00 € 38,00 € 2,56 € 2,56 € 163,12 € 171,12 € 8,00 4,90

120 l 40,00 € 50,00 € 3,84 € 3,84 € 239,68 € 249,68 € 10,00 4,17
240 l 60,00 € 75,00 € 7,68 € 7,68 e 459,36 € 474,36 € 150,00 3,27

1.100 l 300,00 € 375,00 € 35,21 € 35,21 € 2.130,92 € 2.205,36 € 75,00 3,49
Bio 31,00 € 39,00 € 8,00 25,80

Die 1. Änderungssatzung ist als Anlage 1 beigefügt. Die Änderungen im Vergleich zur bestehenden 
Satzung sind aus der als Anlage 2 beigefügten Synopse ersichtlich. Die Gebührenkalkulation ergibt 
sich aus der Anlage 3. 

Finanzielle Auswirkungen (Alle Beträge in Euro):

Durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen voraussichtlich folgende finanzielle 
Auswirkungen auf den Haushalt:

  x Keine finanziellen Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen gem. Ziffern 1 - 3

1. Finanzielle Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von 

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das laufende Haushaltsjahr (bei Bedarf):



2. Finanzielle Auswirkungen für das Folgejahr / für Folgejahre

Ergebnishaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Finanzhaushalt

Produktkonto /Teilhaushalt: Einzahlung in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Auszahlung in Höhe von

Deckung

Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung

Die Deckung ist/wird wie folgt gesichert

Produktkonto /Teilhaushalt: Ertrag in Höhe von 

Produktkonto /Teilhaushalt: Aufwand in Höhe von

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen für das Folgejahr / für Folgejahre (bei Bedarf):

3. Investitionsprogramm

  x Die Maßnahme ist keine Investition

Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm enthalten

Die Maßnahme ist eine neue Investition 

4. Die Maßnahme ist:

neu freiwillig
eine Erweiterung Vorgeschrieben durch: 

kommunale Pflichtaufgabe

Anlage/n:

Der Bürgermeister

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)



Anlage 1 
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1. Änderungssatzung der Gebührensatzung für die Abfallentsorgung in der 
Hansestadt Wismar – Abfallgebührensatzung - vom 09.12.2008 

 
Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (Kommunal-
verfassung – KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 
2011, S. 777), der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes (KAG M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V 2005, S. 146), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777, 833), der §§ 3 und 6 des Abfallwirtschaftsgesetzes für 
Mecklenburg-Vorpommern (Abfallwirtschaftsgesetz – AbfWG M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 15. Januar 1997 (GVOBl. M-V 1997 S. 44), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. 
Juni 2012 (GVOBl. M-V S. 186, 187) und der Satzung über die Abfallentsorgung der Hansestadt 
Wismar (Abfallsatzung) wird nach Beschlussfassung der  Bürgerschaft der Hansestadt Wismar 
vom ...................... folgende 1. Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die Abfallentsorgung 
in der Hansestadt Wismar vom 09.12.2008 beschlossen. 
 

Artikel 1 
Änderung der Abfallgebührensatzung  

 
§ 5 wird wie folgt geändert: 
 a)  Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst: 
  „(1)  Die Grundgebühr beträgt jährlich für 
        60   Liter Abfallbehälter               38,00 € 
        80  Liter Abfallbehälter       38,00 € 
      120   Liter Abfallbehälter       50,00 € 
      240  Liter Abfallbehälter       75,00 € 
   1.100   Liter Abfallbehälter              375,00 €“ 
 

b) Absatz 3 wird wie folgt neu gefasst: 
„(3) Die Gebühr für Bioabfälle beträgt jährlich für einen 
  120  Liter Abfallbehälter bei wöchentlicher Entleerung 39,00 € 

Bei mehreren Entleerungen pro Woche  vervielfältigt sich die Ge-
bühr entsprechend der Entleerungen. 

   Die Gebühr beträgt für einen Kompostsack                          1,92 €“ 
 
 
 

Artikel 2 
In-Kraft-Treten 

 
Die 1. Änderungssatzung der Abfallgebührensatzung der Hansestadt Wismar tritt am 01.01.2013 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Abfallgebührensatzung vom 09.12.2008 außer Kraft. 
 
 
Wismar, ........................... 
 
 
 
 
Thomas Beyer     Dienstsiegel 
Bürgermeister 
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 Synopse Abfallgebührensatzung der Hansestadt Wismar 
 

 
Neu 
 
 

Gebührensatzung für die Abfallentsorgung der 
Hansestadt Wismar 

- Abfallgebührensatzung – 
 
 

§ 5 
Gebührensätze 

 
(1) Die Grundgebühr beträgt jährlich für 

  60 Liter Abfallbehälter                                  38,00 € 
      80 Liter Abfallbehälter         38,00 € 
         120 Liter Abfallbehälter    50,00 € 
    240 Liter Abfallbehälter    75,00 € 
 1.100 Liter Abfallbehälter             375,00 € 
 
(2) Die Entleerungsgebühr beträgt pro Entleerung bei einem 
      60 Liter Abfallbehälter       1,92 € 
      80 Liter Abfallbehälter            2,56 € 
    120 Liter Abfallbehälter       3,84 € 
    240 Liter Abfallbehälter       7,68 € 
 1.100 Liter Abfallbehälter     35,21 € 
 Abfallsack         4,10 € 
 
 

Alt 
 
 

Gebührensatzung für die Abfallentsorgung der 
Hansestadt Wismar 

- Abfallgebührensatzung – 
 

§ 5 
Gebührensätze 

 
(1) Die Grundgebühr beträgt jährlich für 

  60 Liter Abfallbehälter        30,00 € 
      80 Liter Abfallbehälter         30,00 € 
         120 Liter Abfallbehälter    40,00 € 
    240 Liter Abfallbehälter    60,00 € 
 1.100 Liter Abfallbehälter             300,00 € 
 
(2) Die Entleerungsgebühr beträgt pro Entleerung bei einem 
      60 Liter Abfallbehälter       1,92 € 
      80 Liter Abfallbehälter            2,56 € 
    120 Liter Abfallbehälter       3,84 € 
    240 Liter Abfallbehälter       7,68 € 
 1.100 Liter Abfallbehälter     35,21 € 
 Abfallsack         4,10 € 
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(3) Die Gebühr für Bioabfälle beträgt jährlich für einen 
 120 Liter Abfallbehälter bei wöchentlicher Entleerung     39,00 € 
 Bei mehreren Entleerungen pro Woche vervielfältigt sich die Gebühr 

entsprechend der Anzahl der Entleerungen. 
 Die Gebühr beträgt für einen Kompostsack                        1,92 € 
 
(4) Für den Transport der Abfallbehälter vom Bereitstellungsplatz zum 

Sammelfahrzeug werden pro Behälter und Abfuhr folgende 
Transportgebühren erhoben: 

 über 5 m bis 10 m Transportweg       1,00 € 
 jede weiteren angefangenen 10 m       1,00 € 
 Transport über Stufen   je Stufe      0,30 € 
 
(5) Für den Behälterwechsel/-tausch werden folgende Gebühren 

erhoben: 
 jeder Wechsel eines Normbehälters mit 
 60 l, 80 l 120 l und 240 l Füllraum     10,00 € 
 1.100 l Füllraum        20,00 € 
 Die erstmalige Ausstattung eines Grundstückes mit einem 

Normbehälter ist gebührenfrei. 
 
 

 
(3) Die Gebühr für Bioabfälle beträgt jährlich für einen 
 120 Liter Abfallbehälter bei wöchentlicher Entleerung  31,00 € 
        Kompostsack       1,92 € 
 Bei mehreren Entleerungen pro Woche vervielfältigt sich die Gebühr 

entsprechend der Anzahl der Entleerungen. 
  
(4) Für den Transport der Abfallbehälter vom Bereitstellungsplatz zum 

Sammelfahrzeug werden pro Behälter und Abfuhr folgende 
Transportgebühren erhoben: 

 über 5 m bis 10 m Transportweg       1,00 € 
 jede weiteren angefangenen 10 m       1,00 € 
 Transport über Stufen   je Stufe      0,30 € 
 
(5) Für den Behälterwechsel/-tausch werden folgende Gebühren 

erhoben: 
 jeder Wechsel eines Normbehälters mit 
 60 l, 80 l 120 l und 240 l Füllraum     10,00 € 
 1.100 l Füllraum        20,00 € 
 Die erstmalige Ausstattung eines Grundstückes mit einem 

Normbehälter ist gebührenfrei. 
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A n w e s e n h e i t s l i s t e
Sitzung des Betriebsausschuss des EVB

Sitzungstermin: Dienstag, 06.11.2012, 17:00 Uhr

Ort, Raum: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Name Unterschrift

Vorsitz
Frau Sabine Sturbeck - SPD-Fraktion

Mitglieder
Frau Reingard Berger - Bürgerfraktion

Frau Angelika Jörss - CDU-Fraktion

Herr Peter Manthey - FDP-Fraktion

Herr Bernd Möller - SPD-Fraktion

Frau Sabine Mönch-Kalina - FÜR-WISMAR-Fraktion

Herr Sigfried Rakow - CDU-Fraktion

Frau Marion Wienecke - Fraktion DIE LINKE.

Vertreter
Frau Kerstin Adam - SPD-Fraktion

Herr René Domke - FDP-Fraktion

Frau Edith Framm - FDP-Fraktion

Herr Bernd Hilse - Fraktion DIE LINKE.

Frau Karin Lechner - SPD-Fraktion

Herr Hans Jürgen Leja - FÜR-WISMAR-Fraktion

Herr Horst Lüdemann - CDU-Fraktion

Herr Wolfgang Rickert - SPD-Fraktion

Herr Klaus-Dieter Sass - CDU-Fraktion

Herr Michael Werner - FÜR-WISMAR-Fraktion

Herr Gerd Zielenkiewitz - FÜR-WISMAR-Fraktion
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